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Der Staantsgerichtshof
Die freisinnigen Verfassungsanträge

Der Antrag der freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft auf
gbänderung der Verfaſſung der heute im Reichstag

Beratung kommen wird iſt jetzt dem Parlament zu
zu Danach ſoll im Artikel 17 der Verfaſſung der
gegangen

tentes Dem Kaiſer ſteht die Ausfertigung und Verkündigung

der Reichsgeſetze und Ueberwachung der Ausführung der
ſelben zu Die Anordnungen und Verfügungen des Kaiſers
werden im Namen des Reichs erlaſſen und bedürfen zu ihrer
Gültigkeit der Gegenzeichnung des Reichskanzlers welcher
dadurch die Verantwortlichkeit übernimmt

die Worte welcher dadurch die Verantwort
lichkeit übernimmt geſtrichen werden Hinter dieſem
Artikel will man folgende Beſtimmungen einfügen

Artikel 17a4 Der Reichskanzler oder deſſen Stellver
treter im Sinne des S 2 des Reichsgeſetzes vom 17 März 1878 ſind
für ihre Amtsführung dem Reichstage verantwortlich
Dieſe Verantwortlichkeit erſtreckt ſich auch auf alle Handlungen
des Kaiſers welche die innere oder die äußere Politik des Reiches
zu beeinfluſſen geignet ſind

Artikel 17b Der Reichstag hat das Recht der Anklage
gegen den Reichskanzler oder deſſen Stellvertreter Die Erhebung
der Anklage erfolgt durch einen Beſchluß des Reichstags der von
einer Mehrheit von zwei Drittel der geſetzlichen Anzahl der Ab
geordneten gefaßt wird

Artikel 170 Die Anklage erfolgt wegen Verletzung der
Reichsverfaſſung ſowie wegen ſchwerer Gefährdung der
Sicherheit oder Wohlfahrt des Reiches durch pflichtwidrige Hand
lungen oder Unterlaſſungen

Artikel 17d4 Zur Verhandlung und Entſcheidung über die
Anklage wird ein StaatsgerichLshof für das Deutſche
Reich am Reichsgericht zu Leipzig errichtet

Artikel 17e Der Staatsgerichtshof beſteht aus dem Präſi
denten des Reichsgerichts oder im Behinderungsfalle aus ſeinem
Stellvertreter ſowie aus 12 Beiſitzern

Artikel 174 Reichstag und Bundesrat wählen nach
Maßgabe des Artikels 17g die Beiſitzer des Staatsgerichts
hofes ſamt 12 Erſatzmännern bei Beginn der Legislaturperiode

Artikel 17 Der Reichstag wählt von der Zahl der Bei
ſiher und Erſatzmänner des Staatsgerichtshofes je zwei Drittel
der Bundesrat je ein Drittel

Artikel 17 Zum Amte eines Beiſitzers am Staatsgerichts
hof oder eines Erſatzmannes können nur Perſonen welche zum
Amte eines Geſchworenen oder Schöffen nach den Beſtimmungen
der Gerichtsverfaſſung fähig ſind gewählt werden Die Hälfte
der vom Reichstage ſowie der vom Bundesrate gewählten Bei
ſther und Erſatzmänner muß die Fähigkeit zum Richteramt in
einem deutſchen Bundesſtaat erlangt haben oder als Mitglied der
Rechtsfakultät einer deutſchen Univerſität zugelaſſen ſein

Artikel 17 Ausgeſchloſſen vom Amte eines Beiſitzers oder
Erſatzmannes für den Staatsgerichtshof ſind erſtens die Mit
glieder des Bundesrats und des Reichstags zweitens die in S 33

Ziffer 1 3 4 S 34 Ziffer 1 3 4 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
bezeichneten Perſonen

Artikel 17k Auf das Verfahren vor dem Staatsgerichtshof
finden die Beſtimmungen des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes und der
Strafprozeßreform ſinngemäße Anordnung

Artikel 171 Der Reichstag ernennt die Vertreter der An
klage vor dem Staatsgerichtshof Mitglieder des Reichstages
ſind zur Erhebung und Durchführung der Anklage zugelaſſen
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Kaiſer Franz Joſef vor ſechzig Jahren
Nachdruck verboten

Am 2 Dezember 1848 gi i iging zu Olmütz der feierliche Akte Thronentſagung Kaiſer Ferdinands I von Oeſterreich
neiel durch den zugleich den öſterreichiſchen Landen ein

é aiſer Franz Joſef J geſchenkt wurde
worde ken lange war die Abdankung Ferdinands vorbereitet
vor der aber noch einige Wochen vorher ja ſelbſt am Tage
ward u förmlichen Entſagung ſchwankte der Herrſcher es
zu tre hm ſchwer ſich von dem Schattenbilde ſeiner Macht
wa und er ſprach den Wunſch aus zu bleiben in ihm
die Man iel erwacht ob ſein kaiſerlicher Vater der einſt
einverſ in ſeine ſchwachen Hände gelegt mit dem Verzicht
in ſeinen W ſein würde und ſo wogte mehrere Tage lang
Vviſton z Jnneren ein ſchwerer Kampf bis ihm endlich eine
Kaiſer ie Sicherheit des Handelns wiedergab er glaubte
da Franz vor ſich zu ſehen wie er die Hand ſegnend auf
erſt gar ſeines Enkels des Erzherzogs Franz legte Nun

er den Vorſtellungen ſeiner Umgebung nach Diefrühzeittwthuige Erhebung des jungen Fürſten der eben erſt ſein
ert ſeine Jahr vollendet hatte zum Kaiſer war ebenſo das

rzherzo u Mutter der tatkräftigen und leidenſchaftlichen
dinandoe Sophie wie das der Gemahlin Kaiſer Fer
wanuel ar frommen Tochter des Königs Viktor Em

uhe von Sardinien die nichts ſehnlicher wünſchte als
er und Stille der Zurückgezogenheit

war ſchon fru Fran zi wie ihn ſeine Mutter nannte
rüh zum Erben des öſterreichiſchen Thrones be

17m Das Urteil kann nur auf Freiſprechung oder
Verluſt des Amtes lauten Jm letzteren Falle kann auf
Entziehung der Penſion erkannt werden

Artikel 177 Die Vertagung oder Schließung
des Reichstages iſt auf die Führung des Prozeſſes gegen den
Reichskanzler vor dem Staatsgerichtshof ohne Einfluß

Artikel 170 Gegen ein vom Staatsgerichtshof erlaſſenes
Urteil findet ein Rechtsmittel nicht ſtatt

Artikel 17p Das Recht der teilweiſen oder völligen Be
gnadigung des Verurteilten kann nur mit Zuſtimmung einer
Dreiviertelmehrheit des Reichstages ausgeübt werden

Artikel 174 Wenn gegen den Angeklagten wegen eines
Verbrechens oder eines Vergehens nach den allgemeinen Straf
geſetzen ein Strafverfahren eingeleitet iſt entſcheidet der Staats
gerichtshof ob das Verfahren vor demſelben bis zur Erledigung
des Strafverfahrens àauszuſetzen iſt

Der freiſinnige Antrag geht alſo auf die praktiſche
Verwirklichung der durch die Verfaſſung feſtgelegten Ver
antwortlichkeit des Reichskanzlers durch die Schaffung eines
Staatsgerichtshofes hinaus vor deſſen Forum ein Reichs
banzler zu ziehen wäre der ſich in Widerſpruch mit ſeinen
ſtaatsrechtlichen Pflichten ſetzt Dazu käme dann noch eine
Aenderung der Geſchäftsordnung des Reichstages in der
Richtung daß an die Jnterpellationen auch Anträge und
Reſolutionen geknüpft werden können um der Reichsregie
rung den Willen des Reichstages in aller Form zu erkennen
zu geben Wie weit ſich dieſe Vorſchläge als durchführbar
erweiſen und wie weit ſich eine Mehrheit dafür findet das
wird ſich erſt aus dem Verlauf der Debatte ergeben Schon
jetzt darf aber erfreulicher Weiſe als ſicher angenommen
werden daß die Vertreter der Regierung der Beratung nicht
fern bleiben werden ſondern zum mindeſten kommen um
zu hören vielleicht auch um ſelbſt zu reden Eine ruhige
und leidenſchaftliche Beratung dieſer wichtigen Fragen wird
hoffentlich mithelfen eine Klärung der Lage herbei
zuführen

Fürst Bülow und der Verfassungsantrag
4 Serlin 1 Dez Das preußiſche Staats

miniſteri um hat wie bereits kurz gemeldet
am Montag eine Sitzung abgehalten Ob es ſich mit den
Verfaſſungsanträgen beſchäftigt hat iſt nicht bekannt
Bekannt iſt jedoch daß der Reichskanzler ſeit dem 13 No
vember keine Beſprechung mehr mit dem Kaiſer der noch
immer unwohl iſt gehabt hat Das Unwohlſein des Kaiſers
deutet ſchon darauf hin daß Fürſt Bülow eine Ermäch
tigung ſich zu den bekannten Anträgen zu äußern nicht
haben dürfte Wahrſcheinlich wird Herr von Beth

mann Hollweg als Vertreter des Kanzlers am Mittwoch im
Reichstage erſcheinen und eine Erklärung abgeben aus der
jedenfalls hervorgehen wird daß die Reichsregierung in
dieſen Anträgen nicht die Abſicht einer Demon
ſtration erblicke

W

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Beim Reichskanzler und der Fürſtin v Bülow fand geſtern
abend ein Diner ſtatt zu welchem u a Einladungen erhalten
haben der königlich italieniſche Botſchafter Panſa und Gemahlin

Lebens verhältniſſe hinwieſen

Anrede in ungariſcher Sprache

an Metternich

Oberhofmeiſter Graf v Zeckendorff der ſtellvertretende Staats

ſtimmt worden auf dem ungewöhnlich ſchönen blonden Kna
ben ruhten die Hoffnungen aller Patrioten Er war ſchon
als Jüngling über ſeine Jahre ernſt und gemeſſen voller
Pflichtgefühl mit einem glücklichen Gedächtnis begabt Als
der Oberſt von Hauslab die militäriſche Ausbildung des
Dreizehnjährigen übernahm erſchien er ihm infſichgekehrt
ſchweigſam und verſchloſſen Bald aber zeigte ſich bei ihm
etwas Freies und Friſches und das Feuer der Jugend brach
beſonders durch beim Sport und körperlichen Uebungen
wenn der Erzherzog zu Pferde ſaß oder auf die leidenſchaft
lich geliebte Jagd ging Die mannigfachen Einflüſſe die
in ſeiner Erziehung und in der Auswahl ſeiner Lehrer ſich
geltend machten hat Heinrich Friedjung in ſeinem bei Cotta
erſchienenen Werk Oeſterreich von 1848 1860 fein dar
gelegt Zwei Weltanſchauungen lagen im Kampfe um die
Seele des künftigen Herrſchers die Anhänger Metternichs
unter denen der oberſte Leiter der Erziehung der ſog Ajo
Graf Bombelles der wichtigſte war ſuchten ihn für ein kon
ſervativ politiſches Syſtem zu gewinnen während die Ver
treter liberaler Jdeen ihn auf die Würdigung moderner
x Jn ſeiner frühen Jugenddrängte der Einfluß Metternichs jeden anderen zurück ſpäter

kamen indeſſen freiere Auffaſſungen zur Geltung die dann
dauernd in den Taten des Herrſchers fortwirkten Die ge
winnende Sicherheit im Weſen des Erzherzogs zeigte ſich
bei ſeinem erſten öffentlichen Hervortreten als er bei der
Einſetzung des Erzherzogs Stephan zum Obergeſpan des
Peſter Komitats Kaiſer Ferdinand vertrat Jn der Uniform
der Kaiſer Huſaren eröffnete Franz Joſef die Komitats
Verſammlung am 16 Oktober 1847 mit einer ſchwungvollen

Brauſender Jubel folgte
ſeinen Worten die Verſammlung ſprang von den Plätzen
aquf man klirrte mit den Säbeln und feurige Eljenrufe
durchhallten den Saal Als dann die beginnende Revolution
die ſchwerſten Stunden für das Kaiſerhaus heraufführte
zeigte ſich Franz Joſef am gefaßteſten und tatkräftigſten

Erzherzogin Sophie ſchrieb darüber in mütterlichem Stolz
Mein armer Franzi war mein einziger

ſekretär des Auswärtigen Geſandter v Kiderlen Wächter Bot
ſchafter Graf v Bernſtorff und der Staatsſekretär v Loebell und
Gemahlin Geh Medizinalrat Prof Dr v Renvers und der Kom
mandeur des zweiten Garderegiments Oberſt und Flügeladjutant
v Bülow

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Herr v Schoen iſt vom
Urlaub zurückgekehrt und hat ſeine Amtsgeſchäfte wieder über
nommen er empfing am Dienstag den braſilianiſchen Geſandten
Dr Jtiberé da Gunha

Die ſächſiſche Wahlreform
L C Man ſchreibt uns aus Sachſen
Jn dieſer Woche ſoll die ſächſiſche Wahlrechtsreform vor

dem Plenum des von den Konſervativen beherrſchten
Dreiklaſſenparlamentes verhandelt werden
Weit über 60 Sitzungen hat die Wahlrechtsdeputation ab
gehalten und es iſt ſo gut wie nichts dabei heraus
gekommen e

Drei Stadien bereits hat die ſächſiſche Wahlrechts
reform binnen Jahresfriſt durchlaufen Am ſchnellſten iſt
die Regierungsvorlage des Grafen Hohenthal erledigt wor
den Der Entwurf vereinigt bekanntlich zwei Syſteme mit
einander 40 Abgeordnete ſollen durch Kommunalverbände
exemte Städte und Bezirksverbände gewählt werden die

andern 42 Abgeordneten ſollten aus allgemeinen Wahlen
hervorgehen auf grund eines mäßigen Pluralwahlrechtes
1 Zuſatzſtimme mit Anwendung der Verhältniswahl

Von vornherein ſtieß dieſer Entwurf bei allen Parteien auf
heftigen Widerſtand insbeſondere wurden die Wahlen durch
die Kommunalverbände auf die die Regierung beſonderen
Wert legte durchweg abgelehnt Die Wahlrechtsdeputation
ſelber hat ſich mit der Hohenthalſchen Vorlage nicht ſonder
lich ernſthaft beſchäftigt Das erſte greifbare Reſultat
ihrer Verhandlungen ſtellte im Frühjahr das ſogenannte
konſervative nationalliberale Wahlrechts
kompromiß dar die Konſervativen und Nationallibe
ralen hatten ſich auf ein ſtark plutokratiſches Pluralwahl
recht 3 Zuſatzſtimmen geeinigt mit volksfeindlichen Neben
beſtimmungen Mit einem Wort das alte Drei
klaſſenwahlrecht in neuer Auflage Schließlich
überraſchte uns die Regierung mit der Einbringung einer
Eventualvorlage Zweiklaſſenwahlrecht die eine
Gruppe der Wähler ſoll je eine Stimme die andere je vier
Stimmen erhalten Damit erreichte der Wahlrechtswirr
warr ſeinen Höhepunkt Die Eventualvorlage der Regie
rung kann unmöglich ernſt genommen werden ſie bedeutet
nur ein taktiſches Manöver der Regierung Sie ſoll wohl
einen neuen Zankapfel zwiſchen Konſervativen und Natio
nalliberalen bilden und deren Kompromiß zu Falle bringen
Die urſprüngliche Hohenthalſche Vorlage ſoll dadurch wieder
in den Vordergrund gerückt und eventuell mit Hilfe der
1 Kammer in der Stimmung für die erſte Regierungs
vorlage zu ſein ſcheint zur Annahme gebracht werden

Ueber die ſächſiſche Wahlrechtsdebatte wird uns im
Anſchluß an die vorſtehende Abhandlung aus Dres
den unter geſtrigem Datum gemeldet

W Dresden 1 Dez Telegramm Nachdem
gegen 3 Uhr die Generaldebatte über die
Anträge und Vorſchläge bezügl der Wahlreform be
ſchloſſen war fand die Abſtimmung über den Depu
tationsantrag ſtatt der lautet Die Kom
miſſion wolle beſchließen den mittels
königlichen Dekrets Nr 12 den Stände
kammernvorgelegten Entwurf zueinem

Troſt in unſerem Unglück inmitten meiner Pein und meiner
Verzweiflung ſegnete ich den Himmel ihn mir ſo geſchenkt
zu haben wie er iſt Sein Mut ſeine Feſtigkeit ſeine kräf
tige unerſchütterliche Art zu urteilen waren weit über ſein
Alter und können uns faſt hoffen machen der gute Gott
habe ihm noch eine Zukunft beſchieden da er ihm die not
wendigen Eigenſchaften gab um allen Schickſalswendungen
gewachſen zu ſein

Seinen Mut im Schlachtenfeuer bewies der Erzherzog
in dem Treffen von Santa Lucia dem er an der Seite des
Feldmarſchalleutnants Aſpre beiwohnte Radetzky berich
tete an den Kriegsminiſter Jch ſelbſt war Augenzeuge wie
eine Kanonenkugel auf kurze Diſtanz vor dem Erzherzog ein
ſchlug ohne daß er die geringſte Bewegung verriet, und der
Feldzeugmeiſter von Schönhals erzählt in ſeinen Erinne
rungen Den alten Soldaten ſchlug das Herz höher wenn
ſie den kaiſerlichen Jüngling durch das mit Kugeln durch
furchte Feld reiten und ruhig im dichteſten Kugelregen
halten ſahen ſo daß die beiden Korpskommandanten ihn
bitten mußten einigen Bedacht auf ſeine Erhaltung zu
nehmen Jn der Zeit in welcher wir damals lebten fühlten
wir ſo lebhaft den hohen Wert eines kriegeriſchen Monar
chen was Wunder wenn uns in der glänzenden Erſcheinung
des Thronerben auf dem Totenfelde von Santa Lucia ein
Stern der Hoffnung aufging Jm Oktober 1808 als die
Erregung des Volkes in Wien und Ungarn in immer helle
ren Flammen emporſchlug hatte ſich der kaiſerliche Hof nach
Olmütz begeben Die ſtürmiſchen Ereigniſſe drängten immer
mehr dazu einem neuen Herrſcher die Geſchicke des Landes
anzuvertrauen Auf den 2 Dezember waren die hohen
Würdenträger und Staatsbeamten nach Olmütz befohlen
worden Auch der Feld marſchall Fürſt Windiſchgrätz und der
Banus Jelacic waren eingetroffen Als ſich am frühen Mor
gen die Beamten Militärs und geiſtlichen Würdenträger in
ihren ordensgeſchmückten ſchwarzen Staatskleidern den bun
ten glänzenden Uniformen und den dunklen Sutanen und
Talaren in der fürſterzbiſchöflichen Reſidenz verſammelten
wußten die wenigſten weshalb ſie hierher beſchieden waren



Wahlgeſetz für die Zweite Kammer der
Ständeverſammlung im ganzen ab
zulehnen Bevor über dieſen Antrag abgeſtimmt
wurde fand eine Abſtimmung über einen Eventual
antrag des Vizepräſidenten Opitz ſtatt hinter dem
Worte Ständeverſammlung einzuſchalten in der
erſten Faſſung Dieſer Antrag fand mit 43 gegen
29 Stimmen Annahme Jn namentlicher Abſtim
mung erklärten ſich darauf 72 Abgeordnete für den
Deputationsantrag Vier Konſervative ſtimmten da
gegen Hierauf trat man in die Spezialdebatte über
den Eventualentwurf ein

Die Jnduſtrie und die direkten Steuern
Jn einem offenbar von ſachkundiger Seite dem

Leipz Tagebl zugehenden Artikel über die Stellung der
induſtriellen Organiſationen zur Reichsfinanzreform wirddie direkte Heranziehung des Veſites in ungefähr folgender

Weiſe gerechtfertigt
Die Entſtehung das Werden und die Vergrößerung der Ver

mögen im Deutſchen Reiche hat ſich doch im weſentlichen unter
demjenigen Schutz der deutſchen volkswirtſchaftlichen Entwicklung
vollzogen zu dem unſere ſtarke Rüſtung beitrug Wenn aber
anerkanntermaßen die Ausgaben für dieſe Rüſtungszwecke den
größten Bedarfspoſten im Budget des Deutſchen
Reiches darſtellen ſo wird man nicht verkennen können daß
ein berechtigtes Moment für eine Reichserbſchafts oder
Reichsvermögensſteuer vorliegt und daß man dem größ
ten Teil der deutſchen Bevölkerung nicht wird klar machen können
daß alle Mittel für Reichsausgaben möglichſt nur durch indi
rekte Steuern getragen werden ſollen

Zu dieſen Ausführungen bemerkt die Nationallib
Corr Man wird es mit Freuden begrüßen müſſen wenn
dieſer Gedankengang in den Kreiſen der Jnduſtriellen und
der Beſitzer großer Vermögen immer mehr Anklang und An
hang findet

Das Regierungsjubiläum des RKaisers von
Oesterreich

Heute 2 Dezember ſind 60 Jahre vergangen ſeit
dem Beginn der Regierung des Kaiſers Franz Joſef Zwei
Generaticnen hat der Monarch kommen und gehen ſehen
und noch immer ſteht er in ungebeugter Kraft mit unver
mindertem Pflichtbewußtſein an der Spitze des ſeiner Füh
rung und Fürſorge anvertrauten großen Reiches Die Ge
ſchichte des öſterreichiſch ungariſchen Landes iſt reich an
Wechſelfällen reich an inneren Kriſen und äußeren Wand
lungen aber wohl keiner der zahlreichen Herrſcher aus dem
Habsburgiſchen Hauſe die dem gegenwärtigen Träger der
Krone vorangegangen ſind darf von ſich ſagen daß er er
lebt hat was dem Kaiſer Franz Joſef an perſönlichen Heim

ſuchungen und politiſchen Kämpfen beſchieden war Blicken
deshalb die Fürſten aller Länder in aufrichtiger Verehrung
und Bewunderung zu ihrem greiſen Doyen auf ſo begegnet
die ehrwürdige Geſtalt des Kaiſers auf dem ganzen Erden
rund rein menſchlicher Teilnahme einer Teilnahme der ſich
niemand entziehen kann und die dem Kaiſer das erhebende
Bewußtſein verſchafft hat keinen Feind zu haben Jhm
gleicht in der Auffaſſung der Herrſcherpflichten in der Hin
gebung an den Herrſcherberuf der Monarch dem Preußen
einſt auf dem Schlachtfelde gegenüberſtand den aber heut
das geſamte Deutſchland als bewährten Bundesgenoſſen
und beſten Freund ſchätzt Wenn jeder Deutſche die Liebe
und Verehrung die er für den greiſen Kaiſer Wilhelm im
Herzen hat auf das lebende Vorbild ernſter wahrhaft
königlicher Lebensauffaſſung überträgt ſo wird Kaiſer
Franz Joſef darin die ſchönſte Feier und den ſchönſten Aus
druck der Teilnahme für ſein Jubiläum erblicken

Das neue deutſche Luftſchiff
Aus Dan zig wird uns telegraphiert
Nachdem durch eine Jndiskretion bekannt geworden iſt

daß an der anziger Techniſchen Hochſchule
Pläne für ein Luftſchiff ausgearbeitet worden ſind
iſt die Danziger Allgemeine Zeitung zur Veröffentlichung
folgender Angaben ermächtigt worden Das Luftſchiff deſſen
Pläne von dem Hochſchulprofeſſor Schütte in Danzig aus
gearbeitet worden ſind iſt nach dem ſtarren Syſtem ent
worfen Der Tragkörper iſt hundert Meter lang und hat
einen Durchmeſſer von 16 bis 17 Metern Die Enden ver
laufen paraholoidförmig Das Gerippe wird nicht aus
Aluminium ſondern aus doppelt liegend verlaufenen Holz
trägern verfertigt Die etwa 40 Meter lange und 4 Meter
breite Gondel wird in Form eines Schiffskörpers gebaut und
iſt mit dem Tragkörper feſt verbunden Den Antrieb erhält
das Schiff durch einen 150pferdigen Gasmotor Die Durch
ſchnittsgeſchwindigkeit wird 70 bis 80 Kilometer pro Stunde
betragen Da die Tragfähigkeit infolge der Verwendung
von Holz anſtelle des Aluminiums weſentlich größer iſt kann
außer der Bemannung u ſämtlichem erforderlichen Betriebs
material eine große Menge von Sprengſtoffen mitge
führt werden Beim Steigen und Fallen ändert das Luft
ſchiff infolge eines beſonderen Apparates ſeine horizontale
Lage nicht Mit dem Bau des Luftſchiffes wird im Sommer
begonnen werden

Der Bruder Franz Joſefs Erzherzog Ferdinand Max
richtete an den Kriegsminiſter die erſtaunte Frage Wes
halb müſſen wir denn ſchon um acht Uhr früh hier ſein
Kurz darauf entfaltete ſich in dem Thronſaal des Rätſels
Löſung Der Kaiſer verlas die Abdankungserklärung und
dann machte der Miniſterpräſident Fürſt Schwarzenberg die
feierlichen Urkunden bekannt in denen die Thronfolge Erz
herzogs Franz Joſefs feſtgelegt wurde Die beiden Haupt
perſonen des weltgeſchichtlichen Dramas der alte Kaiſer und
ſein Neffe hörten ſchweigend zu dann bekräftigten ſie das
Gehörte durch ihre Unterſchrift Nun beugte der neue Herr
ſcher vor ſeinem Oheim das Knie Ferdinand neigte ſich zu
ihm nieder und ſagte halblaut ſo daß es nur die Nächſt
ſtehenden vernehmen konnten die einfachen faſt kindlichen
Worte Gott ſegne dich ſei nur brav Gott wird dich ſchützen
es iſt gern geſchehen Dann ließ ſich Franz Joſef vor der
Kaiſerin Anna aufs Knie nieder und wollte ihre Hand
küſſen doch ſie zog ihn zu ſich herauf und umarmte ihn mit
der Jnnigkeit einer Mutter Nach dem Akt im Thronſaal
empfing Kaiſer Franz Joſef ſogleich ſeine Miniſter und Heer
führer den Fürſten Windiſchgrätz umarmte er mit den
Worten Jhnen verdanken wir alles was noch beſteht

Jnm Angeſicht der ſchweren Pflichten aber die nun auf
eine Schultern gelegt waren entrangen ſich damals die
Worte ſeinen Lippen

Lebewohl meine Jugend

Parlamentariſches
Jn der Juſtizkom miſſion ves Reichstages

wurde der Regierungsvorſchlag die Zuſtändigkeit der Amtsgerichte
auf 800 Mk zu erhöhen angenommen

Bei der Ergänzungswahl zum Abgeordneten
haus für Jſerlohn iſt der Handelskammerſyndikus Hirſch
Eſſen mit ſämtlichen abgegebenen 397 Stimmen gewählt worden
Die Zahl der Wahlmänner betrug 733

Aus den Kolonien
Die neuen Münzen für Oſtafrika

Zu den neuen Münzen welche jetzt zur Ausprägunggelangen erfährt die Voſ Ztg Die ſtändige Ausbreitung
des Handels und der Geld wirtſchaft ließ es als notwendig
erſcheinen für den Kleinhandel zwei weitere Münzen zu
haben welche die zu große Spannung von einer Münze im
Werte von 25 Pfennig zu einer ſolchen von 1 Pfennig be
ſeitigten Es werden daher neue Zehnheller und
Fünfhellerſtücke geprägt Während die e Münze
aus Kupfer im weſentlichen eine fünffache Vergrößerung der
Heller iſt zeigt das Zehnhellerſtück aus Nickel in gleicher
Legierung wie unſere Reichsnickelmünzen in der Mitte eine
Durchlochung um einer Verwechſelung mit der halben
Rupie vorzubeugen die bei dem weißen Metall beider
Münzen unter den Eingeborenen wohl möglich wäre Die
Kolonialverwaltung hat fich alſo die hygieniſchen Bedenken
welche im Reich gegen durchlochte Münzen beſtehen nicht an
geeignet Um dem Anſetzen von Schmutz in der Durch
lochung vorzubeugen iſt dieſe mit einer runden Wulſt um
geben von der man annimmt daß ſie den Anſatz von un
reinen Stoffen verhindern wird eine Annahme die bei
ſcharfer Ausprägung der Münzen wohl zutreffen kann Für
die bevorſtehende Einführung der 25 Pfennigſtücke iſt die
Frage der Durchlochung von großem Jntereſſe

Allgemeine Mitteilungen
Der Bundesrat hat dem Uebereinkommen mit Oeſter

reich Ungarn betreffend den gegenſeitigen gewerblichen Rechts
ſchutz die Zuſtimmung erteilt

Dem ſozialdemokratiſchen bayeriſchen
Landtagsab geordneten für Kaiſerslautern Lehrer
Hoffmann iſt von der pfälziſchen Regierung die weitere Aus
übung des Unterrichts an der ſtädtiſchen Fortbildungsſchule in
Kaiſerslautern unterſagt worden Hoffmann hat dagegen Be
ſchwerde beim Miniſterium erhoben

Der Verband ſüddeutſcher Metallindu
ſtriel ler droht wie die Pfälziſche Preſſe meldet allen Ar
beitern in den Bezirken Mannheim Ludwigshafen und
Frankenthal mit Ausſperrung vom 15 Dezember an
falls bis dahin der Streik in den Stroebelwerken nicht beigelegt
wird

Heer und Flotte
Wilhelmshaven 1 Dez Die auf dem Linienſchiff

Naſſau eingetretene Störung die durch Vollaufen infolge ver
ſehentlichen Losnehmens eines blinden Flanſches von einem im
Schiffsboden befindlichen Ventil verurſacht worden war iſt durch
Abdichten der in Frage kommenden Oeffnung und durch Leer
pumpen der betreffenden Abteilungen wieder behoben worden

Deutſcher Reichstag
173 Sitzung vom Dienstag 1 Dezember

Am Tiſche des Bundesrat v Bethmann Hollweg
Wermuth Caspar

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
20 Minuten

Eingegangen ſind die Etatsgeſetze
Der Schutz der Arbeiterinnen und Jugendlichen

Die zweite Beratung des Abſchnitts der großen Gewerbe
novelle der ſich mit der Arbeit der Fabrikarbeite
rinnen beſchäftigt wird fortgeſetzt und zwar beim S 137 der
die Arbeitszeit behandelt

Abg Erzberger Ztr Die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſind mit
27 gegen 1 Stimme gefaßt worden nun will man ſie auf einmal
fallen laſſen das mühſam Erreichte ſoll aufgegeben werden Jch
verſtehe nicht wie man ſozialpolitiſch ſo reaktionär ſein kann Wir
ſind ſchmerzlich enttäuſcht über die kleinlichen Bedenken die man
jetzt auf einmal gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe ins Feld führt
An dieſem rückſtändigen Geiſt ſcheint der Staatsſekretär ſchuld zu
ſein Sein Augenzwinkern ſcheint ausgereicht zu haben um einen
großen Umfall herbeizuführen Widerſpruch Auf einmal ſoll
die Materie nicht geklärt ſein obgleich andere Kulturſtaaten ſie
ſchon geregelt haben Neben dem Arbeiterſchutz ſollten wir aber
auch Parlamentarierſchutz verlangen damit jetzt in den Tagen der
Reichsfinanzreform die Abgeordneten nicht in den Wandelgängen
allzuſehr von Jntereſſenten beläſtigt werden

Abg Molkenbuhr Soz
Herr Erzberger hat mit großer Emphaſe die Kommiſſions

beſchlüſſe verteidigt Aber ehe noch irgend jemand ſie angegriffen
hatte lag ſchon ein Zentrumsantrag vor der ſie ganz erheblich
abändern will Lebh Hört Hört So treibt das Zentrum
Arbeiterpolitik Die Sozialdemokratie iſt auch hier die einzige
Partei die ernſthaft nationalen Arbeiterſchutz treibt Nur ein
an Körper und Geiſt uns überlegenes Volk könnte uns gefährlich
werden nicht Japan China und Jndien mit ihren unendlich
langen Arbeitszeiten Wir aber vergeuden täglich Körper und
Geiſt unſerer Arbeiter Jede Verbeſſerung des Arbeiterſchutzes
ruft unmittelbar einen techniſchen Fortſchritt hervor Dieſe Vor
lage aber iſt für das praktiſche Leben nur eine Dekoration zumal
wenn ſie jetzt hinter den Kommiſſionsbeſchlüſſen zurückbleibt Denn
ſie bedeutet nur noch für die allerrückſtändigſten Betriebe eine
Verkürzung der Arbeitszeit Wir und mit uns die ganze chriſt
liche Arbeiterpreſſe fordern den Uebergang zum Neunſtunden
und Achtſtundentag der Arbeiterinnen Der Abg Schmidt Alten
burg bedauerte daß die Vorlage hier ſo raſch auf die Tages
ordnung geſetzt worden iſt die Jntereſſenten hätten gar keine Zeit
gehabt ſich zu äußern Stellung nehmen zum Arbeiterſchutz
heißt bei unſeren Jnduſtriellen Stellung nehmen gegen den
Arbeiterſchutz Dieſe Stellungnahme ſoll es Jhnen nur erleichtern
jedesmal hinter die Beſchlüſſe der erſten Leſung zurückzuhopſen
Nicht wir treiben Reklame wie Herr Schack meint ſondern der
Deutſchnationale Handlungsgehilfenverband treibt ſie im Lande
mit der Forderung ſeiner Verbandstage die ſein parlamentariſcher
Vertreter hier niederſtimmt

Abg Schack wirtſch Vgg
Es kann nur bedauert werden daß der Vorredner und ſeine

Partei uns hier wieder mit Anträgen aufhalten die ſchon in der
Kommiſſion gründlich debattiert und mit großer Mehrheit abge

lehnt worden ſind Jm allgemeinen werden
miſſionsveſchlüſſen feſthalten aber der Beſchluß wegt denſtundenArbeit an Sonnabenden iſt e der

Anſicht muß doch auch das Zentrum ſein detrag Fleiſcher unerklärlich e un ſonſt wäre der a

Präſident Graf Stolberg

teilt mit daß die Anträge Henning zum Abſind Bravos ſaz 6 zurückgezogen
Abg Streſemann nl

Die Beſchlüſſe der Kommiſſion ſind erſt kurz ehe ſie
Plenum gelangten bekannt geworden Die Intereſſenten an da
daher nicht in der Lage ihre Bedenken ſchriftlich gelte Naren
machen Es iſt ihnen deshalb nicht zu verdenken wenn ſie nd
bemühen uns ihre Bedenken noch in aller Eile mündlig Jetzt
tragen Herr Erzberger kann ſich alſo auch nicht darüber w vorzu
wenn jetzt noch nachträglich Anträge auf Abänderung von Be
miſſionsbeſchlüſſen eingehen Kom

Abg Pachnicke frſ Vgg
Wir machen mit dieſem ganzen Geſetze einen Fortſchritt n

ſind ja auch in der Kommiſſion noch verſchiedentlich über die P
gierungsvorſchläge hinausgegangen Aber gerade bei di e
Punkt den nur 6 Stunden an Sonnabenden ſehen wir praun d
Schwierigkeiten und das rechtfertigt der Antrag Manz Da iſchs
folgt noch nicht die von Erzberger behauptete allgemeine Tende
zur Abſchwächung der Kommiſſionsbeſchlüſſe nz

Abg Heyl v Herrnsheim nl
Am beſten wäre ja die verheirateten Frauen blieben d

Fabrik fern Sind ſie aber einmal in der Fabrik ſo können ſe
nicht anders behandelt werden als die unverheirateten Das lie
im Jntereſſe der Jnduſtrie und auch im Jntereſſe der Frauen ſelbſt
Denn wenn Sie den Kommiſſionsbeſchluß Beſchränkung er
Arbeit an Sonnabenden auf ſechs Stunden für die mit In
weſen annehmen ſchließen Sie dieſe Frauen einfach aus der
Fabrik aus

Abg Fleiſcher Ztr
tritt nochmals für ſeinen Antrag ein

Die Diskuſſion über S 137 ſchließt hiermit Die ſozialdemo
kratiſchen Anträge werden mit großer Mehrheit abgelehnt

Die Abſtimmung über den Antrag Fleiſcher zum Abſ 2 hleiht
zweifelhaft Der Hammelſprung, ergibt Annahme des Antrages
mit 129 gegen 127 Stimmen Dafür ſtimmten das Zentrum und
der größere Teil der Rechten Die ſo abgeänderte Beſtimmung
über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen die ein Hausweſen
zu beſorgen haben an Sonnabenden höchſtens 6 Stunden jedoch
in Fällen wo dies durch die Weiterarbeit anderer Arbeiter he
dingt iſt 8 Stunden wird jedoch mit 135 gegen 127 Stimmen
abgelehnt Dafür nur Zentrum und Sozialdemokraten

Die übrigen Teile des Paragraphen werden unverändert in
der Kommiſſionsfaſſung angenommen

8 137a handelt von dem Verbot der Mitgabe von Ar
beitbeit ins Haus an Arbeiterinnen und jugendliche
Arbeiter Das Verbot wird ausgeſprochen für die Tage an denen
ſie in dem Betriebe die geſetzlich zuläſſige Arbeitszeit hindurch
beſchäftigt waren Für die Tage wo dies nicht der Fall iſt
ſoll nach Abſatz 2 eine Mitgabe von Arbeit ins Haus zuläſſig ſein

Abg Albrecht Soz
befürwortet einen Antrag ſeiner Partei das Verbot ganz generell
und ohne Vorbehalt auszuſprechen Geſchehe dies nicht ſo ſei das
Verbot nutzlos denn die Kontrolle könne niemals ſo ſtreng ſein
um umfangreiche Zuwiderhandlungen zu verhindern Der Abſ 2
hebe alſo den Abſatz 1 einfach auf Es werde auch niemals mög
lich ſein jugendliche Arbeiter und Arbeiterinnen zu bewegen mehr
Arbeit mit nach Hauſe zu nehmen als es nach Abſatz 2 ihnen er
laubt ſein würde

Abg Streſemann nlI
Dem Prinzip des Paragraphen ſtehen wir ſympathiſch gegen

über Ausnahmebeſtimmungen ſind aber nicht zu entbehren So
wie der Paragraph geſaßt iſt haben wir gegen ihn allerdings Be
denken Wir behalten uns deshalb für die dritte Leſung Ab
änderungsanträge vor

Abg Wagner konſ
Auch wir behalten uns für die dritte Leſung die Stellung

von Anträgen vor
Abg Schack wirtſch Vgg

befürwortet einen Antrag Behrens dahingehend daß vor Erlaß
polizeilicher Verfügungen an Unternehmer die den Beſtimmungen
im Abſatz 2 zuwiderhandeln da wo Arbeiterausſchüſſe beſtehen
ieſe angehört werden ſollen

Nach kurzer weiterer Debatte wird der S 137a mit dem An
trage Behrens angenommen Der ſozialdemokratiſche Antrag
wird abgelehnt

s 138 ſchriftliche Anzeige an die Ortspolizei im Falle der
Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern wird
debattelos genehmigt

S 138 a ermächtigt die untere Verwaltungsbehörde wegen
außergewöhnlicher Häufung der Arbeit Lizenzen für eine über
die Norm hinausgehende Beſchäftigung zu erteilen

Die Beratung wendet ſich dann der Begriffsbeſtimmung des
Wortes Fabrikbetrieb zu Unter Ablehnung ſozialdemo
kratiſcher Anträge wird in Uebereinſtimmung mit der Berner T
vention und der Regierungsvorlage beſchloſſen daß alle Betrie
in denen in der Regel mindeſtens zehn Arbeiter beſchäftigt r
den Schutzbeſtimmungen der Gewerbeordnung unterſtellt ſein ſol de

Die Beſtimmungen über die Arbeitsordnung und en
Arbeiterausſchüſſe in Betrieben mit mehr als 20 Arbeitern wer e

ohne Erörterung angenommen dieDas Schutzalter der Jugendlichen beantragen
Sozialdemokraten von 16 auf 18 Jahre heraufzuſetzen t
trum beantragt Ausnahmebeſtimmungen von den jugendli er
Schutzbeſtimmungen für Handwerksbetriebe Alle Anträge ſche
den abgelehnt und die S 135 und 136 Schutz für Jugendli

unverändert angenommen tumothHierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Mittwoch
1 Ahr Miniſterverantwortlichkeits Geſetz uſw

Schluß 6 Uhr
7

w Berlin 1 Dez Jn der Viehſeuchenkommißlig
des Reichstages wurde trotz des Widerſtandes der tfeit
rung zum S 58 heute folgender Antrag mit ſehr großer Men
angenommen Die Koſten der Entſchädigung ſind aus öfferg ben
Mitteln zu beſtreiten Der landesrechtlichen Regelung die
vorbehalten Beſtimmungen darüber zu treffen 1 von wem ſt
Entſchädigung zu gewähren und wie dieſelbe aufzubringen feſt
2 wie die Entſchädigung im einzelnen Falle zu ermitteln un Tier
zuſtellen iſt Werden von den Beſitzern der betreffenden net
gattung Beiträge erhoben ſo dürfen dieſe insgeſamt die über
der Geſamtſumme der jährlichen Entſchädigungsſumme i Theater
ſteigen Sofern in den Einzelſtaaten bereits für die Tier
beſſere Bedingungen beſtehen bleiben dieſe unberührt
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Die Tumulte in Prag
Nach den ſchweren Ausſchreitungen durch die Prag vor

ganzen Welt in den letzten Tagen geſchändet worden
der T jetzt endlich Sicherheitsvorkehrungen von den Be

den getroffen worden Allein die Aufregung in der
odt iſt nach wie vor ungemein groß Ueber die Ereig

Tpe des geſtrigen Tages liegen bis zur Stunde folgende

Mathrichten vor gPrag 1 Dez Tel des Tag Um 11 Uhr kam
wieder zu großen Ausſchreitungen auf dem Graben Die
menierenden Studenten wurden von der Menge umzin

t Und in das Kaſino hineingedrängt Die Paſſage war
ſtört Die elektriſchen Wagen ſtockten und andere Wagen
ren in die Menge eingekeilt

wa Prag 1 Dez Nach Räumung des Grabens taten ſich
wei tſchechiſche Abgeordnete hervor die auf die deutſchen
ndenten mit Stöcken eindrangen ſie an den

en riſſen und ſtießen und ihren Rüchzug in das deutſche
Kaſino erzwingen wollten Die antidynaſtiſchen Demon
ſtrationen wurden auch heute fortgeſetzt Nach einer Ver
mmlung tſchechiſcher Studenten wurde das Karolineum
Aufgeſucht und eine dort angebrachte ſchwarz gelbe Fahne
heruntergeriſſen und beſpuckt worauf der ganze Zug der
Studenten über die Fahne hinwegging Unter den ge
prügelten Deutſchen befindet ſich auch ein Mitglied
ges Lehrkörpers der Univerſität Der Rektor der
Leipziger Univerſität Geheimrat Profeſſor Dr Binding
der an der Grundſteinlegung der neuen Univerſität teil
nehmen wollte hatte beim deutſchen Konſulat angefragt das
ihm die Reiſe nach Prag entſchieden widerriet Der Rektor
antwortete Gott ſchütze die Deutſchen Hoffentlich
tut die Regierung endlich ihre Schuldigkeit

Die verſpätete Aktion der Regierung
Aus Wien erfährt das B Die erneuten Exzeſſe

gegen die Deutſchen in Prag drängen die Regierung zu den
ſtrengſten Entſcheidungen die unmittelbar nach dem
Regierungsjubiläum erfolgen werden Sie dürf
ten aller Vorausſicht nach darin beſtehen daß über Prag
der Ausnahmezuſtand verhängt wird Ausſchlag
gebend war daß ſich die Kundgebungen nicht nur gegen die
Regierung ſondern direkt gegen den Staat richteten Die
Zeit meldet aus angeblich wohlinformierter Quelle daß

der Statthalter von Böhmen Graf Coudenhove nach
Neujahr zurücktreten werde Als ſein Nachfolger ſei
das Herren hausmitglied Graf Heinrich Clam Martinitz
auserſehen der älteſte Sohn des Grafen Richard Clam
Martinitz in Prag

7

Gießen 1 Dez Heute ſind drei Vertreter der hie
ſigen Studentenſchaft nach Prag abgereiſt um den deut
ſchen dortigen Studenten die Sympathien der heſſiſchen
Landesuniverſität in ihrem Kampfe gegen das Tſchechentum
auszuſprechen

Der Dreibund in Gefahr
Mit großer Vorſicht aber deutlich genug beginnen auch

die ernſten politiſchen Blätter in Frankreich ſich mit der
Möglichkeit einer Auflöſung des Dreibundes zu beſchäftigen
Der dem Miniſterium des Jnnern naheſtehende Radical
ſchreibt Es iſt unmöglich die letzten Manifeſtationen nicht
mit der Zukunft der Allianz in Verbindung zu bringen die
Noch für einige Jahre Jtalien an Oeſterreich und
Deutſchland feſſelkt Die Nachricht von einem Ge
heimvertrag zwiſchen Jtalien und Rußland iſt freilich
dementiert worden aber iſt dies Dementi wirklich ehrlich
Hat Italien nicht indem es ein Arrangement mit Rußland
traf ſeine Trennung von den Verbündeten für 1912 vor
bereiten wollen

Die Türkei und England
Die Stimmung in der Türkei iſt zur Zeit wieder einmal

enthuſiasmiert für England Nur Tanin macht wie
Konſtantinopel gemeldet wird eine anerkennenswerte

Ausnahme indem er davor warnt England zu vertrauen
a es nie um der Türkei willen ſeine Jntereſſen vernach
aſſigen und nicht einmal ſeine Freundſchaft gegen Bulgarien
einſchränken werde Geſtern fanden Dankesdemonſtrationen
vor der engliſchen Botſchaft ſtatt weil England angeblich
zum Schutze der Türkei Schiffe ſchicken wolle falls Oeſterreich
wegen des Boykotts ſeine Flotte nach Saloniki ſende Darauf
a andte ſich ein Zug zur franzöſiſchen und ruſſiſchen Botſchaft
iſt die Dankbarkeit für die Rede Deschanels in der franzö
ſchen Kammer ausdrücken ſollte

Serbien und Rußland
g Aus Belgrad wird gemeldet Großes Aufſehen ruft es
rvor daß der König den ruſſiſchen General Jovan
hege der vor kurzem nach Belgrad kam und ſich als Frei
wurde meldete in Audienz empfangen hat Lipovacrde ſogar zur Tafel in den Konak geladen

Ruſſiſches Kurioſum
dorn Aus Warſchau wird der N J von ihrem
Akigen Korreſpondenten geſchrieben

Aufnog Warſchau haben viele jüdiſche Studenten denen die
Tanne an die Univerſität verweigert wurde die
reicht e nommen und damit ihr Ziel natürlich er
hen S nun auf dieſe Weiſe die Zahl der chriſt
ementſn tudierenden vermehrte ſo eröffneten ſich

Tprechend im Verhältnis der Prozentnorm nach
zen en Zugelaſſen werden zwei weitere Vakan

für Juden die auch ſogleich beſetzt wurden

d Der Schah regierungsmüde
graph em Petersburger Rjetſch wird aus Teheran tele
r de Infolge der drohenden Lage bereitet der Schah

ſollte arg daß ſeine Situation ſich weiter verſchlimmern
s zur Flucht nach Rußland vor

Wi Ein AusweiſungsBefehl gegen Caſtro
Caſtto ſchon berichtet wird der Präſident von Venezuela
wo h einer Gattin demnächſt in Bordeaux eintreffen

J iner Nierenoperation durch den deutſchen chirurer
giſchen Profeſſor Jsrael zu unterziehen gedentt Der Petit

Fariſien erfährt daß Präſident Caſtro der bekanntlich ſeit
Jahren mit Frankreich in Feindſchaft lebt bei ſeiner Lan
dung in Bordeaux einen Ausweiſungsbefehl er
Jene wird Es wird dem Präſidenten freigeſtellt werden

rankreich zu durchreiſen und ſich nach Deutſchland zu be
geben und ſich dort operieren zu laſſen

Die Revolution auf Haiti
Aus Waſhington wird über die Situation auf

Haiti gemeldet Die Jnſurgenten ſind im Beſitz von
Miragrane und der benachbarten ſtrategiſchen Punkte Der
Bericht daß die Jnſurgenten ſich Petit Graves eine Stunde
von Sankt Atonio bemächtigt haben wird beſtätigt Die
internationale Situation wird jetzt als weniger ernſt
angeſehen

Kleine Tagesnachrichten
Nach den letzten Römiſchen Meldungen aus dem Vati

kan iſt der Zuſtand des Papſtes ſchlimmer Die Nach
richt iſt aber momentan unkontrollierbar

Die Preſſe von Konſtantinopel beginnt auf
Maßregeln zur Einſchränkung der ſeit Wochen in Stambul herr
ſchenden Typhusepidemie zu dringen

Präſident Rooſevelt wurde nach einer Meldung
aus Waſhington beim Ueberſchreiten der Straße von einem
Automobil erfaßt und niedergeriſſen Er kam mit einigen
Quetſchungen davon

Halle und Umgebung
Halle a 2 Dezember

Meteorfall
Auch hier iſt am Sonntag ein Meteor niedergegangen

Ein freundlicher Leſer ſchreibt uns
en in Jhrer geſtrigen Morgenausgabe aus Wittenberg

am Sonntag früh gemeldeten Meteorfall habe ich um die
ſelbe Zeit auch hier beobachtet Die Erſcheinung war wie
ein langer breiter ungewöhnlich heller Lichtſtreifen und
dauerte über eine Minute Auch noch nach einigen Minuten
war ein heller Schein der langſam verblaßte an dem dunklen
Himmel deutlich ſichtbar

Herrn Stadtrat Krahmer wurde von den Stadtverord
neten auf einen Jnitiativantrag aus der Mitte der Ver
ſammlung die Genehmigung erteilt an der hieſigen Uni
verſität wöchentlich zwei Stunden zu leſen

Der Heldentenor unſeres Stadt Theaters Herr Rupert
Gogl gaſtierte am Montag im Kieler Stadt Theater
in der Partie des Tannhäuſer auf Engagement

Walhallatheater Das neue Dezember Programm das
geſtern abend zum erſten Mal gezeigt wurde wird durch
die bunte Mannigfaltigkeit ſeiner ausgezeichneten Dar
bietungen wieder eine Anziehungskraft erſten Ranges für
alle Freunde der leichtgeſchürzten Muſe bilden Eine gra
ziöſe Soubrette iſt Paula Wacker die ſich auch auf der
Schaukel anmutig zu ſchwingen weiß Sie das iſt ver
boten ſingt der Humoriſt Bernhard Leſzinsky und
erntet dafür wie auch für ſein Loblied auf Halle ſtürmiſchen
Beifall Ein anziehendes Bild bieten die drei Warring
tons in ihrem Akrobatikakt bei dem man die Anmut der
Bewegungen eben ſo bewundern muß wie die Sicherheit
mit der die Künſtler arbeiten Durch Komik übertroffen
werden ſie vielleicht noch durch The Petras die mit
ihrem urkomiſchen Jonglieren und anderen Künſten wahre
Heiterkeitsſtürme hervorrufen Lebhaftes Jntereſſe und
reichen Beifall findet auch Julius Gebhards Original
ſzene EKine Viertelſtunde in den Alpen in
der 10 Tiroler beiderlei Geſchlechts ihre Künſte im Jodeln
Schuhplatteln und Zitherſpielen ſehen und hören laſſen Auch
der Künſtlergeſang a eapella der Damen im Bavariaga
Quintett verdient volle Anerkennung Erwähnt ſeien
noch die vorzüglichen Hundedreſſuren der Cecilie de
Haay s und die arabiſche Schlange Reiſuli die aber
zum Glück nur ein ſchlangenhaft gelenkiger Menſch iſt
Starker s Bio Tableaux zeigten die neueſten Auf
nahmen Alles in allem ein glänzendes Programm das dem
Walhallatheater ſicher volle Häuſer bringen wird

Jm Apollotheater wurde geſtern dem Publikum ein
neues Programm vorgeſtellt das in den meiſten Punkten
gelobt zu werden verdient Vorzüglich gefiel der Luft
akt den die drei Geſchwiſter Fakori am ſchwebenden
Reck ausführten Nicht minderen Beifall erntete der Hu
moriſt Karl Brettſchneider mit ſeinen ſatiriſchen
aktuellen Schlagern Der Clou des Abends war die ſchöne
Alexia in ihrer letzten Schöpfung Teufelin und Dämon
Leider war der Beſuch des Hauſes nicht ſo wie wir es im
Intereſſe der ſehenswerten Darbietungen gewünſcht hätten

Provinzial Nachrichten
Unglaubliche Freveltat zweier Knaben

Harzgerode 1 Dez Jüngſt ertrank hier ein Schul
mädchen Martha P Eine Unterſuchung der Schule in der
Angelegenheit hat ergeben daß das Mädchen durchaus nicht
die Abſicht gehabt hat ins Waſſer zu gehen um ſich das
Leben zu nehmen Das Mädchen iſt vielmehr von zwei
Knaben in das Waſſer geſtoßen worden Es hatte einige
Tage vorher die beiden Jungen beſchimpft Die Knaben
trafen das Kind am vorigen Freitag in der Oberſtraße am
Torberg und nahmen es an den Arm mit den Worten Da
hann wir dich ja nun mußt du ins Waſſer Nachdem das
Mädchen auf Befehl ſeine Schulbücher abgelegt hatte führten
es die beiden Knaben auf die ſteinerne Umfaſſung des Tor
teiches und forderten es auf ins Waſſer zu ſpringen Trotz
der Gegenwehr des Kindes gaben ſie ihm einen Schub ſo
daß es in den Teich fallen mußte Von einem beabſichtigten
Selbſtmord iſt alſo durchaus keine Rede

Sozialdemokratiſcher Wahlſieg
V Nienburg 1 Dezbr Bei der geſtrigen Stadtverord

netenwahl ſiegte die ſozialdemokratiſche Liſte
Jnsgeſamt wurden 654 Stimmen abgegeben Davon

entfielen auf die ſozialdemokratiſchen Kandidaten Zigarren
fabrikant Dringenberg 375 Stimmen Zeitungsbote Knoll
328 Schiffbauer Voigt 331 Gaſtwirt Sievers 324 Lager

halter Eſchke 329 Von den unterlegenen bürgerlichen Kan
didaten erhielten Kommerzienrat Hallſtröm 322 Stimmen
Schneidermeiſter Hoppe 315 Schiffshaupter Klauß 314 Land
wirt Barkow 278 und Bauunternehmer Wagner 281
Stimmen

Halles Beiſpiel
S Halberſtadt 1 Dez Aus Anlaß der Hunderjahrfeier

der Einführung der Städteordnung gründeten die ſtädtiſchenBehörden eine Stiftung von 3000 Mit welche beſtimmt ſein

ſoll bedürftigen Bürgern die in ehrenamtlichem Dienſte der
Stadt geſtanden haben Ehrenunterſtützungen zu gewähren

Vereinsunweſen
2 Thale 30 Nov Trotz der ſchlechten Zeiten gibt es

hier nicht weniger als 80 Vereine Nach dem Jnkrafttreten
des neuen Vereinsgeſetzes e ich die hieſige Polizei ver

en dieſer Vereine an und fand einen der nur aus drei
itgliedern beſtand nämlich Vater Sohn und Hausknecht

der aber jährlich 6 bis 8 e Feſtlichkeiten veranſtaltete
und dazu natürlich eine Menge Gäſte einführte durch deren
Feſtbeitrag und Tanzgeld die Unkoſten ſo gut gedeckt wur
den daß noch ein kleiner Ueberſchuß da war Dieſem Verein
ſowie verſchiedenen ähnlichen will die Polizei jetzt den
Garaus machen

9 Zeitz 1 Dez Erweiterung des ſächſiſchen
Güterbahnhofes Nachdem bereits vor einiger Zeit
auf dem hieſigen ſächſiſchen Staatsbahnhofe der Güterſchuppen
durch einen Anbau eine Erweiterung erfahren hat werden
gegenwärtig auch die Ladegleiſe nicht unweſentlich ver
größert Um hierfür Platz zu gewinnen muß ein an der
Straße ſtehender Privatſchuppen abgetragen werden Dem
Vernehmen nach wird beabſichtigt noch zwei Ladegleiſe an
zulegen um eine bequeme An und Abfuhr herzuſtellen

D Laucha 30 Nov Unſtrutbrücke Die von der
Stadt Laucha mit einem Koſtenaufwande von ca 40 000 Mk
erbaute Unſtrutbrücke iſt am Ende der vorigen Woche voll
endet worden

Querfurt 30 Nov Brauereiverkauf Die
früher Geheſche Reſtauration und Brauerei iſt in den Beſitz
der Arternſchen Vereinsbrauerei übergegangen die den ge
ſamten Betrieb in Kürze wieder eröffnen wird

S Hettſtedt 1 Dezbr An giftigen Gaſen er
ſt i ckt Zu Tode kam auf jähe Weiſe Montag mittag der
57jährige Schloſſer Friedrich Fach Er war auf dem Elek
trizitätswerke der Mansfelder Gewerkſchaft tätig Jm Be
griffe einen defekten Gaskanal zu prüfen iſt er vermutlich
von den zuſtrömenden Gaſen vergiftet ehe irgendwelche Hilfe
möglich war Nur als Leiche konnte der Bedauernswerte
ſeiner Familie gebracht werden

Wittenberge 30 Nov 17000 Markim Eiſen
bahncoupé gefunden Jn der hieſigen Eiſenbahn
werkſtatt fand am Sonnabend ein Sattler der mit der Aus
beſſerung eines Eiſenbahnwaggons beſchäftigt war im
Polſter eines Abteils 2 Klaſſe 17 000 Mk in Kaſſenſcheinen
Der Betrag ſetzt ſich aus 1000 und 100 Markſcheinen zu
ſammen und iſt bei der Wittenberger Stationskaſſe hinter
legt worden Der Wagen iſt zwiſchen Berlin und Hamburg
gelaufen und erſt in den letzten Tagen der Ausbeſſerung
wegen ausgeſetzt worden Sehr naheliegend iſt es daß es
ſich um eine veruntreute Summe handelt die ein Defrau
dant während der Fahrt in dem herausziehbaren Sitze ver
ſteckte ohne dann Gelegenheit zu haben ungeſehen ſeine
Habe in Sicherheit zu bringen

Edersleben 1 Dezbr Verſchwunden Das
19jährige Dienſtmädchen Müller bei dem Landwirt Fritſche
hier bedienſtet iſt ſeit vorgeſtern nacht verſchwunden Sie
war abends weggegangen aber am nächſten Tage nicht zur
Arbeit erſchienen Bis jetzt hat man noch keine Erklärung
für das Verſchwinden des Mädchens

Königerode Südharz 1 Dezbr Hochherzige
Stiftung Das am 14 v M eröffnete Teſtament des
jüngſt verſtorbenen Kirchenkaſſenrendanten Karl Brehme
vom 25 Mai 1898 beſagt daß der jährliche Pachtertrag etwa
50 Mk ſeiner 2 Morgen großen Anhaltiſchen Wieſe am
Einborn im Quellengebiet der Eine gelegen noch auf
10 Jahre ſeinen Erben zufallen ſoll Dann aber ſoll dieſer
jährliche Pachtertrag 100 Jahre lang in der Kreis
ſparkaſſe auf Zinſeszins angelegt werden Aus dieſer im
Augenblick nicht zu überſchauenden aber nicht unbeträcht
lichen Summe ſoll denn in Königerode unter dem Namen
Karl Brehme Stift ein Waiſenhaus für den Mans

felder Gebirgskreis und zwar für Waiſen beiderlei
Geſchlechts und gleichgültig welches Glaubensbekenntniſſes
erbaut werden

Altenburg 30 Nov Faſt 100 Jahre alt iſt
die Zimmermannswitwe Sophie re in Taupadel dieſer
Tage aus dem Leben geſchieden ie war geboren am
4 Januar 1809 und erfreute ſich bis ins hohe Alter großer
Rüſtigkeit Nur zwei Tage war ſie krank dann hatte ſie
überwunden

Leipzig 30 Novbr Durchgebrannt Der
23 Jahre alte Kaſſierer eines hieſigen Kohlengeſchäfts Karl
Otto Naumann aus Reudnitz iſt nach Unterſchlagung von
5000 Mark geflüchtet

o HBe

Vermischtes

Die Affäre Steinheil
Jrgendwelche genauere Aufklärung in der myſteriöſen

Angelegenheit iſt noch immer nicht erfolgt Ueber den
gegenwärtigen Stand der Dinge wird gemeldet

Paris 1 Dez Marietta Wolf die Köchin der Familie
Steinheil erweiterte dem Berichterſtatter des Matin
gegenüber der auch Frau Steinheil ihr Bekenntnis entriſſen
hatte ihre bisherigen Ausſagen in umfaſſender Weiſe
zweifellos aus Rache über die Beſchuldigung ihres Sohnes
durch Frau Steinheil Sie fragen mich über die Perſon des
Malers ſagte ſie Nun er war ein kleiner Mann ſehr
ſanft ſehr nachſichtig ein Mann der nie etwas ſagte viel
leicht ein Heiliger vielleicht auch ein Schurke Gleichwohl
glaube ich er vergötterte ſeine Frau Bei ihren Diskuſſionen
erwiderte er niemals heftig Als die Rede auf ihre Herrin
kam geriet die Wolf in heftige Erregung Die Frau hat
mir viel Leid angetan die letzten fünf Tage obgleich ich ihr
ergeben war wie ein Hund Ob ſie ſehr heißblütig war
Jm Gegenteil ſie iſt eine kalte berechnende
Frau Jhr gefiel nur wer Geld hatte viel Geld Eineinzigesmal geſchah es daß einer der Liebhaber nach Belle
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oue etwas er wurde nicht mehrn g ar a viele enauch nur von denen reden will die ich in Vellevue ſah Die
Liebſchaft mit dem Großinduſtriellen dauerte fünf Jahre Er
hat als dritter außer Herrn Borderel und einemweiteren die diesjährige Miete für Logis vert bezahlt

Was ſagte denn der Gatte zu all den Liebſchaften Herr
Steinheil Der ſagte nichts War die ganze Familie in
Bellevue ſo hieß es einfach Tante Lili kommt ſo
wie der Liebhaber erſchien und man ging fort Die Geld
frage war der kritiſche r 7 im Hauſe Steinheil Der Mannberbiente wenig und die Bedürfniſſe der Frau waren uner

meßlich Nachdem die Wolf erzählt hatte wie ſie die Mord
tat in Bellevue erfahren hatte berichtete ſie über die Be
ziehungen von Frau Steinheil zu FelixFaure Frau Steinheil machte kein Geheimnis daraus
ſondern prahlte vielmehr damit Wenn Felix Faure noch
lebte müßtet i mir die Stiefelſohlen küſſen ſagte ſie ein

mal bei einem Streit Als Faure ſtarb kam Frau Steinheil
wie die Köchin erzählte in aufgelöſtem Zuſtand und unge
ordneter Toilette abends um 5 Uhr nach Hauſe und legte
ſich gleich zu Bett

Eine neue Verſion über den Tod Felix Faures
gibt eine Lothringiſche Zeitung Hierüber wird gemeldet

Das Journal Alsace Lorraine gibt über den Tod Felix
Faures heute einen Bericht der wie das Blatt behauptet
aus unbedingt zuverläſſiger Quelle ſtammt Darin heißt es
folgendermaßen Nachdem der Präſident um 4 Uhr nach
mittag den Kardinal Richard empfangen hatte erhielt er um
125 Uhr den Beſuch des Fürſten von Monaco Schon damals
ſchwebte der Plan einer Entrevue zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Faure und der Fürſt war dabei als Mittelsmann tätig
Während des Vortrags wurde der Präſident plötzlich
un wohl Er ſtand auf und ging wankenden Schrittes zum
Fenſter Darauf unterbrach der Fürſt die Unterredung und
verließ das Palais Faure begab ſich hierauf in ſein Privat
kabinett und fand dort Frau Steinheil die vorher
ſchon am Empfange teilgenommen hatte vor Dort erfolgte
dann die Kataſtrophe die durch das plötzliche Unwohlſein
eingeleitet worden war

Exzellenz Tom Jm Gefolge des jetzt in Paris weilenden
ſchwediſchen Königs und ſeiner Gemahlin befindet ſich auch eine
erwähnenswerte Erſcheinung deren Bedeutung und Wichtigkeit
nicht unterſchätzt werden darf es iſt das Exzellenz Tom ein ent
zückender Pudel der ſeit vierzehn Jahren ſeine Herrin die
Königin Viktoria überallhin begleitet Der vornehme Pudel hat
die Liebkoſungen und Schmeicheleien faſt aller gekrönten Häupter
Europas genoſſen Beſonders am engliſchen Königshofe wo man
die Hunde liebt iſt er wegen ſeiner Liebenswürdigkeit und Ge
lehrſamkeit gefeiert worden und hat innige Freundſchaft ge
ſchloſſen mit der Dogge des Königs Eduard und der Terriers der
Königin Alexandra Auch in Paris iſt er natürlich vom Präſi
denten Fallières und ſeiner Gattin aufs liebenswürdigſte auf
genommen worden denn Exzellenz Tom öffnen fich alle Türen
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Leſate Nachrichten
Die Jlumination in Wien

Wien 1 Dez Den Schlußſtein in den zahlreichen
patriotiſchen Kundgebungen der Bevölkerung zum 60 jährigen Regierungsjubiläum des Kaiſers Franz Joſef bildete
die heutige Jllumination der Stadt Das äußere Burg
tor war in einen leuchten den Triumpfvbogen ver
wandelt 3500 Glühlampen erhellten die Faſſade des Rat
hauſes ſo daß die Architektur voll zur Geltung kam
Aeußerſt prächtig waren der Stephansturm und die
Votivkirche erleuchtet Auf der ia der Votivkirche
ſtand ein Bläſerchor der Hofoper Einen prächtigen Licht
effekt bildeten die Donaukanal Ufer und Brücken Jn der
inneren Stadt war der Andrang der Volksmenge Tebens
gefährlich Muſikkapellen durchzogen die Straßen Der

ſtockte vollſtändig Die Läden waren ge
ſchloſſen

Amneſtie in Vosnien
Serajevo 1 Dez Kaiſer Franz Joſef hat aus Anlaß

ſeines 60jährigen Regierungsjubiläums alle vor dem 2 Dez
wegen Majeſtätsbeleidigung beſtraften Perſonen begnadigt
ebenſo alle zu einer Freiheitsſtrafe von weniger als 2 Wochen
verurteilten

Das Befinden des Papſtes

Rom 1 Dez Das Befinden des Papſtes war heute früh
beſſer Das Fieber war faſt ganz geſchwunden doch rieten
die Aerzte mit Rückſicht auf das kalte Wetter dem Papſte
noch zu Bett zu bleiben

Vom engliſchen Mittelmeergeſchwader

Malta 1 Dez Das zurzeit im MarmaraMeer be
findliche engliſche Geſchwader erhielt Befehl unverzüglich
nach Malta zurückzukehren

Eiſenbahnunfall

Brüſſel 1 Dez Der Expreßzug LüttichToumai
ſtieß heute vormittag im Nebel bei Charleroi auf einen
leeren Perſonenzug 11 Perſonen ſind verletzt

Die Schiffe der Mächte vor Haiti

Port au Prince 1 Dez Der amerikaniſche Kreuzer
Moines iſt heute hier eingetroffen Trruet ſind hier der

amerikaniſche Kreuzer Tacomes der a be
Daguay Trouin der britiſche Scylla und der ita

lieniſche Fiergmosca
Schwerer Bahnunfall

Soldau 1 Dez Die Soldauer Zeitung teilt mit Bei
im 7755 der Strecke NeidenburgSoldau iſt vom Zuge 670

von Neidenburg kommend ein Fuhrwerk mit 3 Perſonen
überfahren worden Es befanden ſich darauf ein gewiſſer
Soſa aus Kömmersdorf und 2 Briefträger Soſa und der
eine Briefträger ſind ſchwer der andere Briefträger leichter
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20 Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 1 Dezember 1908 vormftage
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in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten172 500 354 418 558 1050 110 89 241 387 74 546 764 929 2014
47 1000 78 228 404 692 915 44 1000 Zoss 302 3000 478 680 so
o22 83 4212 1000 s6 497 582 899 5173 o83 339 99 436 500 7o1
847 49 919 6G197 453 64 533 883 7456 T 3000 525 681 83000 8S027
420 22 771 840 9073 167 399 580 618 80

10108 57 11005 133 34 624 789 842 981 93 12153 238 3000
397 559 99 694 742 852 500 69 13098 555 71 706 500 52 879 911 78
14282 329 602 3000 70 788 s02 3000 o7s 1000 15164 72 234 520
94 723 3000 s14 32 61 16334 3000 89 459 81 585 631 17100 369 80
412 39 594 602 500 4 1000 13 69 710 18 337 41 954 92 18171
79 573 607 744 54 870 926 95 19030 45 115 500 395 429 549 1000
660 65 81320012 44 120 38 230 311 20 453 s21 21046 126 613 782 807 3000
22226 1000 64 458 81 90 553 919 23175 281 90 533 629 69 e21 52
24115 302 579 619 88 25060 128 367 456 557 500 682 26115 e3 247
689 994 27186 280 467 521 608 23 62 772 969 28886 94 733 947 29229
31 45 447 703 895

30504 94 606 713 31179 326 542 747 962 500 32089 96 199 357
473 590 606 708 13 33089 298 424 54 814 37 34073 5600 84 183 s21
42 657 88 793 815 3000 49 50 68 933 35034 157 256 79 521 882 36055
56 120 33 228 357 426 89 558 74 500 37564 613 30 718 81 959 38436
39304 453 84 542 500 730 55

40013 261 478 91 525 837 72 500 614 500 54 91 783 917 41177
229 313 560 696 700 840 42076 340 644 500 90 740 43334 432 500
530 44005 72 332 88 910 19 45080 510 672 995 46084 105 628 88 757
817 65 908 88 47188 500 225 317 1000 77 94 478 558 620 966 48190
384 773 49142 369 440 76 857

50019 57 86 146 213 500 433 1000 600 500 17 833 1000 72
975 51115 90 308 63 407 39 79 617 933 500 52094 731 53 500 992
53198 340 445 73 76 565 719 33 53 83 809 54141 723 70 1000 896
55763 56129 96 228 423 506 57152 647 771 874 93 924 27 93 58168
810 928 67 59002 125 347 1000 529 684 941

60245 54 519 622 741 816 965 GIos5 157 309 19 586 609 83 89 886
979 1000 62417 53 628 60 900 63099 121 3000 37 556 987 64038
143 70 328 723 905 65037 61 109 95 250 85 500 488 561 89 981 66068
256 316 500 27 771 500 874 1000 907 73 1000 78 67029 235 563
976 68013 196 485 1000 780 922 69068 299 335 5000 414 29 31 552
e16 941

70182 264 75 900 33 71271 329 30 99 480 649 774 i1o00 72022
327 81 463 74 98 522 61 1000 614 51 500 95 769 9320 73065 332 768
905 74449 618 703 1000 22 I1000 76 892 934 75742 907 76006 27
39 72 97 396 486 91 506 30 692 77006 253 858 63 607 721 49 50 78065
249 564 661 75 79549 685 87 1000 750 66

80177 207 500 341 583 740 836 81392 415 47 48 782 872 900
18 60 82062 s82 188 328 32 83036 59 1000 102 202 364 85 663 84218
311 473 1000 674 904 26 59 85189 91 783 814 915 33 86330 ſ500 496
809 962 87523 650 875 88015 85 384 409 33 85 88 660 712 89018
77 100 323 28 434 68 893 938 93

90011 450 504 97 733 962 91200 319 35 400 2 25 725 33 92107 84
339 546 902 93042 53 69 464 3500 586 755 500 815 34 39 500 913
29 94124 275 90 381 545 97 850 500 95025 116 219 40 317 500
79 460 650 87 726 3000 57 830 96044 61 71 500 261 463 597 500
713 30 38 907 97220 94 500 751 58 800 98018 30 130 67 788 910
99057 646 58 500 772 925

100061 122 330 500 59 744 58 88 875 927 101146 555 604 752
908 102617 767 825 5000 103308 450 568 602 3000 908 67 104233
419 99 858 713 844 105003 44 684 233 425 71 106171 224 51 307 27
428 79 717 914 107223 353 640 725 500 801 908 108389 591 847 75
109030 351 613 910 69

110004 16 163 95 360 602 814 44 982 602 814 44 932 67 111030
210 537 3000 612 935 1000 73 112087 376 505 21 623 890 3000 94
500 113299 302 96 659 63 715 993 114234 382 430 862 91 115414

79 653 705 807 967 91 116095 101 17 208 59 347 50 437 546 117293
508 90 610 765 118063 346 74 1000 421 500 543 90 643 60 98 119159
478 90 515 631 746 950 500

120005 158 222 481 571 659 840 92 121070 346 711 45 ſ000
122143 58 214 64 67 411 66 500 548 690 938 123118 270 449 613
728 960 1246013 607 722 931 500 125268 500 529 35 646 701 7
1000 72 86 861 927 126116 246 423 551 96 650 767 951 53 12 7065
188 359 522 1000 60 972 128184 570 662 500 918 129117 248 312
27 421 595 603 71 801 22

130025 1668 849 131174 205 21 75 800 420 s00 74 81 96 621
7438 912 81 132026 1000 52 816 426 34 779 1000 813 75 909
36 67 133290 292 500 64 94 494 6574 729 46 9236 75 134032 1000
60 429 770 845 500 928 52 70 8000 s5 135218 317 51 439 523 620
873 136046 89 171 215 340 498 607 137051 111 344 1000 820 138092
259 343 454 597 500 605 7 43 736 67 139177 328 1000 60 66 1000
669 829 986 rig

140042 116 500 36 289 626 789 836 909 15 500 14 1053 149 210
21 621 808 937 142007 32 62 3000 68 143 244 524 3000 792 801 45
73 974 97 143080 81 189 500 404 70 72 665 82 144300 37 600 509

verletzt An dem Aufkommen der beiden erſterenweiſt ſeo wird ge
Athen 1 Dez Der Finanzmini ldas Budget für 1909 der ß ſter legte der Kammer

s5 5o00 es 145101 a48 279 83 204 65 415 703 a000 961 0 1460
219 73 82 1000 362 504 8 es9 14 T 412 6577 671 940 148039 129

77 94 420 48 520 703 s68 93 915 148008 213 1000 76
150034 467 151161 256 429 557 50 92 658 700 500 40 829

152157 565 616 715 153421 eos 500 7 768 89 800 907 154042 250
47 439 64 671 765 s02 933 1000 155050 233 98 338 487 es 717 872
917 1560e5 122 1000 300 987 157022 99 288 322 447 6511 40 721
G68 1000 s89 158056 97 347 90 422 566 608 87 748 74 810 99 159006
500 41 119 8000 511 652 500 753t n 208 955 414 500 55 622 750 802 161007 143 859 162380

550 700 30 63 71 s0os s500 163020 3000 251 3000 4097 es I
s2 155 500 97 1000 444 506 22 59 794 954 70 165053 151 215 406

674 747 65 88 917 47 168051 200 3000 80 357 481 730 92 1672318 448 58 767 909 902 168065 117 43 627 836 500 169226 liboo
471 528 3000 818v e e 371 596 745 924 171443 585 903 172048 ſ1000 199
309 407 49 71 6e6 685 983 1000 173492 556 7190 88 174000 204
71 358 690 1000 706 72 56 987 175288 408 538 e 908 17600
1000 157 255 522 500 49 71 691 793 988 177042 63 66 272
15 000 95 556 178074 154 85 225 78 724 179357 455 601 31

1801409 59 68 244 56 545 661 500 748 834 917 40 81 181179 352
419 1000 74 615 500 182057 127 210 3000 93 665 755 68 826 55
3000 96 183001 83 104 62 500 235 422 642 757 184223 359 872
185006 294 334 625 888 188076 124 8000 93 385 481 500 83 v16 881
ost 187250 3000 312 65 577 795 188485 634 71 700 189136 354 s
562 669 726 500 888 949

190288 300 26 432 87 546 725 842 191070 410 647 3000 893
192196 207 32 444 592 738 1000 95 851 940 193087 54 279 510 776
184031 40 424 652 831 248 195408 500 34 624 751 858 1000 71
196025 46 51 216 22 49 398 515 684 718 870 800 g0os 92 19 7040 3000
218 Ioo o2 et 78 198040 500 134 59 303 471 es 828 90
199228 29 332 3000 40 44 479 797 500 848 938 55

200019 213 1000 418 588 99 600 63 500 8465 910 20 1328 629 949
75 202039 45 3000 217 63 600 331 419 614 89 879 95 929 8000

203252 306 419 71 92 204294 500 658 807 48 3000 65 3000 205206
430 72 500 633 46 806 19 206269 82 466 601 207162 216 94 97

1000 s12 15 208480 209079 500 87 702 94 888 98 v89
210200 22 356 432 549 61 688 92 705 845 901 21 1085 156 e 1000

411 512 200 276 212268 619 68 776 806 o38 1000 56 213188
730 857 87 94 214019 106 78 235 55 412 819 1000 es 500 880
215340 454 722 84 922 216211 389 481 713 o28 87 217To0s In 200
2744 663 218047 318 96 585 808 219013 68 430 1000 343600 631 895 902 500 tao 2

220073 165 215 408 51 588 1ooo 84 744 s g29 1000127 262 80 222138 300 438 740 868 911 25 51 223057 J 7
224024 149 729 225084 742 226007 s00 28 55 642 59 75 825 3000

28 40 936 93 227003 46 247 328 720 35 45 75 96 885824 50 289 683 805 940 e sei
106 98 375 1000 84 694 773 822 23 1099721 37 874 919 232085 434 527 607 233066 150 e D S

47 722 75 76 234106 316 500 530 57 500 691 780 807 929 50 23 5080
125 39 659 68 743 56 61 94 811 47 61 923 25 79 236029 155 74 519 49
645 500 48 837 237047 259 324 431 632 74 99 952 238044 116 17
64 776 500 859 909 88 239106 500 9 12 521 3000 53 647 908

240157 283 352 524 602 26 733 896 24 1361 501 748 823 242160 74
283 745 60 243081 258 429 669 710 500 244004 34 48 600 134 228
73 408 516 692 811 245008 es a000 129 61 78 1000 e 460 74 508
29 799 838 927 36 48 246003 462 68 856 811 58 992 24 7511 668 693
248123 238 304 500 15 18 479 556 635 36 928 96 249019 22 280 509
692 865 82 996 300

250048 68 262 513 97 1000 729 842 251100 672 722 905 252199
422 941 253236 694 736 500 925 70 254842 1000 513 255207 3000
Pocg 57 709 69 891 947 256046 3000 237 317 36 500 as9 964

056 557 659 760 932 49 258225 248o 510 en gab ſo o60073 122 228 500 417 3000 626 60 737 500 966261049 101 495 1000 629 765 1000 813 262188 5 514 s
75 914 263233 501 620 39 51 702 500 28 264007 23 500 229 489
545 615 76 834 96 1000 45 265016 800 63 128 30 274 61 875 410
500 642 1000 721 892 ö00 266026 152 280 413 560 679 717 77
267000 330 480 500 583 606 771 851 987 268063 218 78 935 46 816
911 3000 269029 50 500 116 204 328 922

270058 376 519 676 859 83 916 51 62 99 271224 64 800 72 417
64 83 500 701 48 65 943 272095 138 371 406 46 521 808 500 58
925 273197 218 500 52 872 800 929 27 4148 3000 400 36 41 628
500 775 275027 69 305 60 000 88 93 va7 ooo 8 887 on 27 6122

225 301 407 58 500 947 277005 145 704 874 8600 278448 iooo a
592 761 64 279094 179 817 54 69 689 709 800 974

280086 500 123 708 998 281058 208 40 318 698 773 Ivoo n957 28232 538 817 853 70 283081 97 180 369 831 284255 3 428
25 632 93 500 840 285389 578 500 686 728 894 286071 167 261 384
424 3000 51 614 25 26 724 287325 32 500 70 546 650 1000

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 1 Govin
4 100 000 1 a 75 000 1 a 60 000 3 4 40 000 5 a 30 600 5 4 15 000
19 à 10 000 24 à 5000 420 à 3000 650 à 1000 1004 à 500

20 Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterle s85 o71 143240 306 428 144026 178 94 217 20 888 62 402 602 28 r22
Ziehung vom 1 Dezember 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den vetrettenden Nummern
in Klammern beißetügo

m Ohne Gewaähr Nachdruck verboten115 211 500 450 706 807 11 66 500 981 1164 264 341 3000 425
511 680 2011 15 351 410 548 704 948 3286 952 4149 217 406 621 22 961
88 5049 500 118 88 97 673 500 790 878 6074 1000 91 245 309 52
8000 88 500 545 54 66 614 85 1000 7T106 473 806 68 8S173 78 307 487

666 691 914 9043 44 89 103 600 722 39
1000s 1000 122 220 84 781 96 819 28 11201 387 93 481 557 89 687

80 93 12151 57 13204 6 611 13 856 14014 29 160 81 88 3591 531 33 50 53
I500 612 14 51 744 960 15148 33 611 42 923 16253 17019 23 651 839
18086 161 86 517 659 826 980 19049 54 93 157 224 673 869 985

20251 500 7 811 15 3000 917 35 93 21300 711 40 811 999 22006
9 21 114 974 23074 406 300 799 874 929 39 1000 55 24120 285 313
21 455 575 762 85 816 44 25071 247 317 41 82 511 601 11 42 73 92 1000
97 842 26077 148 33e6 716 913 27024 168 8000 344 874 28207 314 33
3000 42 1000 577 806 935 29042 76 87 3000 266 541 692 3000 800 43

30038 1000 425 52 55 62 82 632 49 81 759 802 55 968 91 3Z1108 18
305 403 22 639 500 796 967 32093 129 301 95 410 46 728 894 997 33237
315 37 448 546 677 34072 249 2000 50 362 702 80 914 35011 532 500
70 32 53 855 36483 97 5000 626 711 37122 34 227 500 37 329 1000
997 503 616 39158 264 354 421 66 520 837 1000 73 600 68 858
930 500

40024 66 118 36 231 501 788 898 41154 271 369 449 518 3000 632 95
42132 387 300 496 602 21 95 722 816 500 25 902 99 3000 43039 58
89 94 220 36 95 713 1000 29 96 884 90 958 44141 478 506 31 500 751
45497 509 56 96 500 809 500 60 945 46068 72 278 318 53 548 74 500
641 772 40 000 47062 326 571 770 850 939 76 48273 93 608 93 500 827
93 49242 516 3000 685 96 890 934 92

50124 201 27 354 542 659 78 721 882 996 51004 583 365 67 423 502
1000 75 1000 815 52118 31 401 38 661 500 94 782 838 44 3000 981
53224 1000 83 353 442 538 600 39 738 47 909 93 500 54002 59 327 88
98 413 36 715 18 86 3000 862 55262 82 500 427 525 68 70 615 17 800
884 1000 56102 54 92 5000 231 690 712 92 57208 447 700 66 846 982
84 58045 249 3000 359 61 516 613 769 1000 813 59187 241 356 559 681

500 732 69 832 947 3000
60237 93 355 97 618 770 827 61109 10 63 88 398 426 83 62159 329

426 43 714 33 903 47 63126 645 998 64244 534 633 500 73 936 74 65075
99 297 3000 851 929 500 66289 444 690 794 6G7008 168 500 309 20
500 403 8 524 500 689 906 11 56 68067 206 54 86 507 88 98 69004 5

285 656 702
70000 64 322 474 657 68 7 1001 685 875 941 72066 97 116 49 33 301

740 73244 86 315 29 698 852 74241 67 73 503 685 75102 3 lodo es
469 500 84 500 600 796 835 925 76070 500 74 276 77 407 578 611
903 77020 204 94 567 613 1000 920 78021 50 203 382 611 79020 67 115
500 55 219 58 500 486 550 754 995

80110 355 405 78 500 93 592 829 901 3000 74 81212 49 94 98
417 704 62 82479 500 99 3000 546 858 83132 593 680 809 80 84183
298 441 854 55 95 923 85317 520 28 300 56 94 500 618 91 949
1000 86108 563 677 721 844 973 87285 499 609 802 88019 117 68 70

76 325 532 88 691 750 1000 900 58 3000 83 89150 387 525 3000 875 90
90099 288 494 661 707 500 91031 143 88 443 521 615 34 58 827 906

81 82 92133 302 460 23 794 870 93354 708 1000 955 94377 447 559 860
95644 134 380 507 61 1000 914 96259 94 343 54 470 885 97075 300
194 500 243 500 368 73 606 789 837 955 37 93 98269 529 925 99141
216 69 785 914

100175 614 75 982 101110 13 283 405 27 41 es 609 3500 720 95
806 36 43 1000 947 102181 84 297 624 757 905 103129 32 85 546 764
104041 136 309 76 524 848 97 105074 194 222 67 357 420 509 689 740
106038 184 3000 219 36 54 71 88 576 656 ſöooo s29 107026 31 110
357 450 72 551 899 999 108057 220 487 3000 572 701 962 109033 186
383 401 52 524 686 7539 808

110015 192 254 320 429 67 70 558 600 67 733 71 111365 599 752
79 942 44 112626 113004 1000 463 525 C61 983 1000 114443 es
500 115027 513 800 22 650 56 64 910 49 98 600 116072 222 75

573 617 700 907 117018 164 300 533 608 500 76 705 82 118300 694
826 29 1000 119011 94 274 396 65092

120004 184 89 668 s02 946 121002 298 500 390 435 640 1000
816 941 122008 205 26 78 345 549 500 687 500 769 938 63 123024
32 309 590 744 1000 864 73 979 124060 388 454 604 705 896 918 35
l1000 125048 80 268 744 126003 3000 46 108 500 28 1000 200
24 500 41 80 500 316 831 127053 286 306 405 590 608 930 128320
23 129116 36 396 460 520 605 844 3000 64 21000 70

130032 499 6599 627 816 942 131100 500 202 3000 22 316 407
764 3000 669 724 84 987 132076 408 748 133009 128 500 219 586 684
s 134011 188 813 47 500 30 637 91 778 79 397 135122 269 6000
o I500 368 460 579 672 1000 es a000 oso 136157 219 59 341 300
517 749 3000 854 903 77 137239 314 637 806 138267 399 400 26
39 98 663 788 832 3000 82 927 139020 802 530 38 675 734 500 838

140182 292 738 847 500 60 927 141163 500 228 686 762 73

145133 97 211 82 818 589 751 835 146063 228 337 64 565 o1 886
147008 62 500 91 830 148095 305 452 e834 888 149227 68 18 v09
431 ſ500 523 72 601 85 839

150130 500 445 527 641 1000 v6 822 1000 2837 15 I1te 288
1000 957 152118 49 383 728 64 153054 92 380 85 843 55 154046

53 186 292 94 684 715 49 64 890 155064 156142 96 285 1000 713
19 89 157114 279 398 804 158178 1000 320 429 73 3000 501 684
742 1591009 3000 248 500 418 500

160025 363 72 495 605 50 757 n 161060 201 560 68t r 3000
782 934 42 162062 96 130 361 409 1000 18 33 51 89 828 d00 71 v998
163071 118 244 1000 618 807 923 s00 164164 467 639 718 875
165228 67 531 665 743 950 87 166085 194 403 615 750 93 893 167024
558 642 59 3000 84 976 168162 289 301 44 3000 484 586 703 38 81
169032 253 63 785 500

170058 318 51 500 58 643 762 84 837 1000 51 860 6985 171028
126 307 441 656 63 741 3000 846 973 172114 17 209 ſ1000 976 666
l3000 92 743 812 63 3000 66 173047 s00 79 104 466 559 61 744 er
174406 544 511 66 1750531 75 134 215 515 635 980 83 3000 86
1000 176018 30 50 80 163 220 500 363 177320 62 448 59 564 rix

78 88 500 933 178038 90 398 3000 467 541 704 179017 247 544 763
843 903 1000

180170 74 439 63 764 66 181022 v6 800 305 98 444 54 o00 660
500 182297 435 632 873 944 183144 837 68 934 60 18400e 1000

210 59 626 724 185197 344 711 43 186069 132 53 224 57 413 580 1000
187399 538 e2 688 188141 84 1000 533 603 718 57 189443 686
880 89

190035 67 280 508 691 962 80 o3 191029 135 86 245 549 51 76
722 44 979 192020 123 500 79 500 82 518 825 500 62 500 525
1000 193205 53 398 637 80 764 194372 420 594 758 94 914 195100

35 347 67 444 98 672 702 865 196164 85 270 377 603 36 769 996 13377
302 6 37 95 1000 477 662 1000 791 959 198000 191 234 500 340 7
535 71 862 953 199252 437 91 594 678 831 500 88 978 Zu48

200763 3000 875 95 1000 201031 264 301 89 637 84 91 20 27
403 531 674 76 203595 911 204115 246 331 43 442 50 88 3000 5j
6900 205192 330 527 62 773 954 206496 718 850 207055 n
214 88 338 500 437 680 972 62 672 90 785 91 829 2
60 67 86 167 551 693 772 872 914 97210286 97 500 479 97 536 48 1vo0 659 731 64 3000 D e
211254 63 800 618 35 902 18 42 500 66 212048 369 80 461 53
769 870 942 46 213417 5650 79 642 99 874 214174 488 10000 S
34 215069 325 1000 32 561 500 610 12 40 800 734 804 36 984 2 z
1000 45 623 217204 400 so 71 500 110 39 277 488 557
500 219026 416 520 781 917t 3000 371 551 3000 695 909 31 221088 65 222 n
938 39 222102 47 320 500 69 494 671 223008 315 659 87 708 Goo
226 431 502 73 676 719 28 500 225628 30 74 702 93 958 1000 2 1
375 454 529 804 42 227128 229 340 650 86 711 228178 215 876 4
229545 794 914 60 232020230132 503 67 500 88 702 908 39 1000 92 231313 Gr o
37 72 574 526 800 97 ä12 885 51 233008 liooo 131 28 a 541000 48 234005 56 500 143 58 3000 286 688 940 2353 237217
645 700 818 27 236042 82 127 305 85 547 58 85 500 658 844 525
19 500 321 25 68 451 540 610 703 832 81 238248 97 326 416 74
94 951 79 239052 500 168 296 531 621 767 975 24 1009

240145 286 422 29 75 575 1000 o7 601 3000 73 737 68 800 455
297 808 97 24226 454 690 907 o 243008 2440483 3000 I 7h0
535 245165 294 587 so 992 246223 406 1000 12 25 45 535
247071 141 1000 97 244 500 51 345 66 440 68 510 62 81 o
248054 1000 445 783 956 249046 77 3000 117 49 206 821 544
657 759

250002 500 52 1605 81 91 320 1000 85 435 628 775 251 u
24 3000 233 51 489 552 252185 500 508 70 845 ve2 94 253 So
263 535 38 69 794 858 2504009 249 453 ſ500 669 788 812 59 81 wo 940
181 1000 266 87 436 868 82 945 256049 24 440 541 632 821 1500 vos
500 257119 811 960 258044 215 68 259271 500 84 439 57 96

500 72 1000 82 681 757 u 61260382 42s 529 848 261059 122 77 259 335 62 409 500 264001
1000 847 955 262104 739 933 263266 391 443 87 7441 870 948
93 199 264 339 414 631 754 265042 204 65 357 430 802 918 26
267 436 538 500 610 1000 937 500 50 62 85 1000 267137 7

3000 615 41 o0o 268174 83 234 507 465 531 602 i 269210

501 500 t270080 112 72 1000 257 622 63 719 841 27 1080 92 51
500 876 272023 37 61 92 141 232 62 322 58 481 273174 r

67 468 79 1000 520 88 1000 653 719 808 500 9 29 ſ500 62 w o
274051 500 540 500 638 808 979 275061 204 19 36 391 521 v 10
003 276144 644 s68 277287 97 348 482 94 533 81 846 902 2780
314 745 938 85 279075 118 86 l1000 510 282 s

280221 409 692 922 281099 162 803 690 745 852 ooo
84 283491 552 85 644 3000 718 830 500 284002 500 S
35 500 520 83 59 99 704 7 92 972 285119 268 304 622 758 850
117 59 3000 220 470 793 910 287036 143 889 450 616 7083 8000lsooo 844 9323 1000 20 142000 71 367 7 492 800 d86 7090 1000 75 94 o42 68
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Sportnachrichten
Erfolgreiche Rennſtallbeſitzer in Frankreich

Mit großem Vorſprung ſteht Monſ W K Vanderbilton der Epige deſſen Pferde 1314077 Francs auf der Flachen

gewannen Seine erfolgreichſten Vertreter waren die beiden Drei
jährigen Sea Sick und Northeaſt auf die faſt die Hälfte der Ge
winne entfällt Bereits im Jahre 1906 ſtand der amerikaniſche
Hiilliardär mit 1229 900 Francs an der Spitze Frankreichs be
deutendſter Vollblutzüchter Monſ E Blanc folgt mit 716 370
Francs vor Monſ E Veil Picard mit 501 648 Comte le
Marois mit 413 420 Monſ J Lieux mix 350 497 und Monſ M
Caillault mit 299 441 Francs Ueber 100 000 Francs gewannen
im ganzen 28 Rennſtallbeſitzer

Winterſport

VerbandsSchnellaufen beabſichtigt der Berliner Eis
lauf Verein 1886 am 10 Januar nächſten Jahres auf dem
Halenſee abzugglten Zur Entſcheidung gelangen Juniorenlaufen
über 1000 und 1500 Meter ſowie Seniorenlaufen über 500 und
3000 Meter die für alle Vereine des Deutſchen Eislauf Verbandes
offen ſind

Die Weltmeiſterſchaft im Eisſchnellauf wird vom Skoiteklub
Kriſtianig deſſen Mitglied der Davoſer Sieger O Matthieſſen iſt
in der großen Chriſtiagier Sportwoche die auch das all
jährliche Holmenkol Skirennen bringt ſtattfinden und zwar
zwiſchen dem 24 Februar und 2 März An den Skiſportveran
ſtaltungen werden diesmal die Chriſtianier und Gudbrandsdaler
Sportvereine gemeinſam teilnehmen und an die Chriſtiania
Woche wird ſich eine Zillehammer Woche anſchließen mit einer
Skikonfkurrenz im Gudbrandsdaler Hochgebirge Auch Trondheim
wird Mitte Februar eine große Sportwoche am Fjeldſätter ver
anſtalten die neben dem Graaltal Skirennen und Kunſteislauf
konkurrenz auch ein Wettfahren mit Renntierſchlitten enthält

Automobilſport
Rennſtreik in Frankreich Die Renn und Ausſtellungsmüdig

keit der franzöſiſchen Automobilinduſtrie iſt noch ſtändig im Wachſen
begriffen Man hörte bereits von dem Beſtreben den Pariſer
Salon 1909 ausfallen zu laſſen und ihn künftig überhaupt nur noch
alle zwei Jahre zu veranſtalten Neuerdings iſt nun auch eine
Bewegung aufgetaucht den für 1999 geplanten Grand Prix zit
boykottieren Dem Vernehmen nach haben ſich bereits ſo be
dentende Firmen wie Mercedes Ben z u a bei hoher Kon
ventionalſtrafe zum Nichtſtarten verpflichtet

e

Hande Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 193,37 Diskonto 178,12 Deutsche Bank 238,50 Kanada
175 12 Pakettfahrt 110,37 Nordd Llovd 88,37 Russische Anleihe
Von 1902 81,70 Laurahütte 192,25 Bochumer Guss 218,50 Har
pener 192 Gelsenkirchen 187 Berliner Handelsgesellschaft 166,75
Baltimore 108,12 Phönix 174,75 Dresdner Bank 147 12 Schaaff
hausen 133 Lombarden 18,30 A E G 226 37 Siemens Halske
204,87 Deutsche Uebersee 150 Tendenz Schwächer

Auf dem Ka s s amarkt notierten höher 4proz Reichs
anleihe 0,10 proz Reichsanleihe 0,10 4proz Konsols 0,15
3proz Konsols 0,10 Teutonia Zement 1,50 Aluminium Ind Ges
2 Banning Masch 2,90 Frister Rossmann 1,25 Grevenbroich
Maschinen 2,25 Herbrand Waggon 1,80 Kronprinz Metall
Lübecker Masch 2 Nitritfabrik 1,50 Deutsche Spiegelglas 1,50
Nordd Eiswerke Vorzugsaktien 2,75 Nordd Steingut 75 Ver
einigte Dampfziegeleien 1,25 Kahla Porzellan 5 Elberfelder
Papierfabrik 1,50 Bergmann Elektr 2,50 Caroline 1,50 Geis
weider Eisen 1,50 Milowicer 1,50 Rhein Nassau 2,90 Langen
dreer 2 Witten Stahlröhren 1,40 Bodengesellschaft Kurfürsten
damm 25 Mk Handelsges f Grundbes 1,25 Park Witzlieben
35 Mk Dagegen notierten nied riger Schultheiss Brauerei
1,50 Vereinsbrauerei 1,40 Oppeln Zement 50 Giesel Zement
1,25 Guttmann Masch 2,50 Elberfelder Farben 4 Deutsche Gas
glühlicht 1,50 Königszelt Porzellan 4,75 Rosenthal Porzellan
3,50 Leipziger Gummi 1,25 Bismarckhütte 2,25 Königsborn 1,25

londoner Börse vom 1 Dez Es notierten Engl Konsois
84,18 Rio Tinto 74,75 Geduld 2,62 Goldfields 85 Steel com 56,75
Steel prets 115,87 Rand Mines 6,81 Anaconda 10 51

Gewerkschaft Salzmünde Kaliwerk Zur Bestätigung unserer
Meldung berichtet die Verwaltung dass sie bei einer Teufe von
879 m das Kalisalzlager festgestellt hat von dem bis jetzt 9 mm
durchbohrt sind Die Kalisalze bestehen wie erwartet aus nor
malem Carnallit

Vom Kalisyndikat Die Frage der Erneuerung des Kali
syndikats ist bekanntlich in der letzten Zeit mehrfach Gegenu
stand der Verhandlungen der massgebenden Persönlichkeiten ge
wesen Die Beratungen werden in Berlin fortgesetzt Die
Grundlage des neuen Vertragsentwurtfes bilden die Reformvor
schläge der Deutschen Kaliwerke Akt Ges Die Differenzen mit
den beiden aussenstehenden Werken nämlich mit der Gewerk
schaft Deutschland und mit der Gewerkschaft Siegtried sollen
wie verlautet neuerdings an Schärfe verloren haben

Allgemeine Berliner Omnibus Aktiengesellschaft Brutto
ergebnisse des Pferde und Automobilbetriebes im November
692 921 Mk gegen 665 732 Mk im Vorjahre 27 189 Mk

Geselischaft für elektrische Hoch und Untergrundbahn in
Berlin Die Hoch und Untergrundbahn beförderte im November
4370 553 Personen gegen 3 509 437 im gleichen Monat des Vor
jahres Die Einnahmen betragen 578 453 445 898 Mk Die
Flachbahn Warschauer Brücke Zentralviehhotf beförderte im
November 319 976 Personen gegen 40l 628 im gleichen Monat des
Vorjahres und vereinnahmte 20 530 25 836 Mk

Vereinigte Metallwarenfabriken Akt Ges vormals Haller
Co zu Altona Ottensen Nach Abzug der Abschreibungen von
91 376 Mk verbleibt pro 1907/08 ein Reingewinn von 354 892
wovon II 17 Proz Dividende verteilt und 45 131 Mk vor
getragen werden sollen Die Aussichten für das neue Geschäfts
jahr sind nach dem Geschäftsbericht zurzeit noch nicht zu über
sehen

Die Aktiengesellschaft vormals Frister Rossmann Berlin
teilt mit dass ihr bisheriger Umsatz dem des Vorjahres gleich
komme und soweit es sich bis heute übersehen lasse ein Er
trägnis in den Grenzen des letzten Jahres zu erhoffen Sei

Hagener Gussstahlwerke In der Generalversammlung in
der ein Aktienkapital mit 709 Stimmen vertreten war erklärte
ein Aktionär er habe den Eindruck als ob der Gewinn des
Werkes künstlich zurückgehalten werde Vom Vorstande
wurde hierauf erklärt dass die Bilanz den gesetzlichen Bestim
mungen entsprechend aufgestellt sei Der Gewinn wurde dann
einschliesslich des Vortrages mit zusammen 46 000 Mk auf neue
Rechnung vorgetragen Ein Antrag auf Verteilung einer Divi
dende von 3 Proz wurde abgelehnt

Die Kohlenproduktion im Deutschen Reiche betrug im
Oktober d J an Steinkohlen 13 168 712 12 709 609 t und in den
Monaten Januar bis Oktober 124 560 667 119 296 980 t an
Braunkohlen 6 193 841 5 740 939 t resp 55 086 244 51 106 430 t
an Koks 1 950 588 1 898 421 t resp 17 887 471 18 139 234 t an
Presskohlen aus Steinkohlen 376 326 322 956 t resp 3 388 816
2 899 810 t an Presskohlen aus Braunkohlen auch Nasspress
steine 1 310 292 1 169 096 t resp 11 935 473 10 913 952 t

Vorstandes waren die Uebelstände in der Brauindustrie in ihrer
Gesamtwirkung seit langen Jahren nicht so schwer belastend
wie im abgelaufenen Jahre Es ist der Gesellschaft zwar ge
lunge ihren Absatz in gleicher Höhe mit dem des Vorjahres zu
halten alein es war nicht möglich ein gleiches Gewinnresultat
zu erzielen Nach Abzug der Unkosten Zinsen Reparaturen
usw und nach Abschreibungen von 313 484 i V 310 382 Mk
bleibt inkl 9456 Mk Vortrag ein Reingewinn von 356 100
i V 442 266 Mk der folgende Verwendung findet Tantieme
an den Vorstand 20798 i V 25 843 Mk 5 Proz Dividende
262 500 i V 7 Proz Tantieme an den Aufsichtsrat 9267 i V
15 590 Mk Gratifikation an Beamte und Arbeiter 15 000 wie
i an den Arbeiter Unterstützungsfonds 10 606 i V 8877
Mark und Gewinnvortrag 37 927 Mk

Aus der Wollindustrie Ein Aachener Mitarbeiter schreibt
der Voss Ztg Der Geschäftsgang in den Kammgarn
spinnereien ist sehr lebhaft in den Webereien war bisher
die Beschäftigung mässig Eine Besserung ist schon jetzt be
merkbar die infolge der günstigen Wollberichte gute Fort
schritte machen wird weil die längere Zeit zurückgehaltenen
Verfügungen mit grossem Vertrauen für die Zukunft in ausge
dehntem Masse getroffen werden Der Umstand dass nicht
allein die Deckung des Bedarfs vorgenommen wird sondern auch
wieder Meinungskäufe getätigt werden trägt zur Belebung des
Wollmarktes wesentlich bei wodurch eine anhaltend feste Ten
denz in der nächsten Zeit fast mit Sicherheit angenommen Wwer
den darf Die Kammgarnspinner die schon seit Wochen mit
Preiserhöhungen hervortraten haben die Situation richtig er
kannt und sie werden nachdem sich ihre Annahme betreffs der
Wollpreise als richtig erwiesen hat noch eine weitere Steige
rung zu erreichen suchen Die Tuchfabrikanten die bisher von
einer Preissteigerung ihrer Erzeugnisse Abstand genommen
haben werden durch die veränderten Verhältnisse Tgezwungen
ihre Preise zu erhöhen da sie mit ganz anäeren Erstehungs
preisen zu rechnen haben Es ist daher anzunehmen dass die
iast fertig gestellten Kollektionen für den Winter 1909/10 einer
anderen Kalkulation unterzogen werden müssen und die Waren
preise einen wesentlichen Aufschlag erfahren in dieser Vor
aussetzung hat sich schon jetzt eine lebhafte Nachfrage seitens
der Tuchgrosshändler bemerkbar gemacht wodurch manches
lange Zeit in der Schwebe gehaltene Geschäft zum Abschluss ge
kommen ist Die Tuchfabrikanten verspüren wenig Neigung
grosse für längere Zeit bindenden Verkäufe vorzunehmen weil
sie dem heutigen Werststand der Rohmaterialen entsprechende
Verkaufspreise noch nicht erzielen können Es ist wahrschein
lich dass die geringen Vorräte die bei einzelnen Fabrikanten
lagern sehr schnell von den Verbrauchern aus dem Markt ge
zogen werden neue Aufträge aber bald nur zu erhöhten Preisen
untergebracht werden können

Verein für Zellstoff Industrie Die Generalversammlung des
Vereins für Zellstoffindustrie setzte die Dividende auf 2 Proz
fest und wählte Oberst Aufschläger neu in den Anfsichtsrat Die
Verwaltung bezichtete den Geschäftsgang als normal die
Preise jedoch als gedrückt

Archimedes Akt Ges für Stahl und Fisenindustrie In
der Ceneralversammlung richtete ein Breslauer Aktionär Ver
schiedene Angriffe gegen die Verwaltung der er wenig kauf
mäinnische Geschäftsführung vorwart Die Begularien wurden
jedoch nach dem Antrage der Verwaltung genehmigt und die
Dividende auf 9 Proz festresetzt Zugleich wurde be
schlossen das Aktienkanpital von 2 100 000 Mk um 500 000 Mk
auf 2 600 000 Mk zu erhöhen

Comnagnie Belge Fſectricité Siemens Schuckert in Brüssel
Dieses Unternehmen welches eine Tochtergesellschaft der Sie
mens Schuckertwerke ist verteilt 6 Proz Dividende

Prämien Kurshberieht
ler Bankfirma Samuel ielenziger

Dez 1906

Telegramm Adresso Bahnenbank Berlin

Berlin

Die Firma war heute zu nachsteuunden Sätzen Verkäuter
für Vorprämien benw Käuter tür Rückprämien

Vorprämis n hückprämien

Berliner Bock Brauerei Akt Ges Nah dem Bericht des

Dez Jan Dez JanT 7ombarden 19 17 j tFranzosen 143 14 2 1492 140 sBaltimore 11028 u 1962 2 105Canaud Pacrfiel C 77 28 179 33 173 172 82

Fürken Lose SDarmstäckt B 129 i 130 2 1252 d 2Disc Comm 2797 r 17 C I1T76Berl Hdisges 168e 1s9 23 1647 1 164 i 22Pesoh Bank 249 I 241 24 2u6Drosäner Br 148 V 149 144 144iOesterr Ored 196 3 197 3 192 i 2 191
Hussenbank 151 1 132 2Dynom Trust i57 153 153 25Hamb Paoket s e 10Nordd Lloyd 90 I 91 306 V 858/Prince Henry S SGr Berl Strb 175 176 25 171 2 171 239 Reiohsant, 86 i SòRusesen v 1902 82 S

Roohumer 221 2 222 i 213 i 22 216 35Laura 1851 1962 i 189 189Gelsenkiroh 1395 1907 2 e 15474 27 188 3
5 1 5Harpener 194 7 212 195 e 189 t 12hönix 177 179 3 172 171 3Luxemb 156 157 h 1488 148Dortmunder 61 2 621 a

Vorprämien per Februar Lombarden 20 W Baltimore 112
bis Canada 1807 42, Türken Parmstädt BankBochumer 223 485 Laura 197 Gelsenkirehen 19
Phönix 180 Harpener 497 4 A E G 23 4,

Naohfrage und Angebot Pro ss von Kali Kuxen
von Samuel Zielenzrger Berlin und EKessen 1 Doz

Geld Braer Gelſck BrietAdler Kali V A 43 45 Hugo 2150 2Alexandershall 6200 6350 Immenrodse 2950 83000
Beienrode 4150 4225 Johannashali 3000 3100Burbach 10,700 10,850 Justus 1 56 58Carlsfund 5300 5400 Kaiseroda S 6350Oeoilienhall S 25Krügershall Akt 62Desdemona 4300 4890 Ludwigshall S 56Disch Kali Akt 81 8 Neustasstfurt 10,000 10,300Deutsohland 2600 2700 Reichskronse
FPriedrichshball 68 70 Lossa 1050 1150Gluckaut Roland 50Sondershausen 14,9000 15,200 Ronneberg Akt 118 122
Günthershall 38256 3875 Rothenberg 1250 1300
Hann Kal Akt S 30 Sachsen Weimar 2326 2375Hansa 2900 3900 Schieferkaute 228 350Hattort Vor A 75 7 s Siegfried I 2750 2800Heldburg 4344 Sigmundshalll 115 118Heldrungen 1 1050 1100 Teutonia Akt 120
BReldrungen II 960 1000 Wilhelmshbal 8700 8850Hermann II 12751 1325 Wintershall 10,750 11,000
Hohentfels 5300 5350Hohensaollern 3300 3500

Waren und Frodurkte
Goetrelde

3orliner Produktenbörse 1 Dez Am Frahmarkt notieorten
Welsen inländ 206 207 Roggen inl 166 167,00 Hafer märkischer
menklenburg pommersoner preuss posenscher u schlesisoher trei
176 180 mittel 171 gering 165 170 russischer mittel u gering

lais runder 168,50 172,00 Gerste inlünd Futtergerste mustel
und gering 156 168 gute 169 184 russische und Donau leiohte 138
bis 142 Hrbsen inländ und aus ländischer Putterware 187 192 kleine
F Weizenmehl 00 25,26 28,60 Roggenmehl 0 und 1 20,9983,30

eizenklele 11,20 12,20 Hoggenkleie i 60 12,25 Alles frei Bahn
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Magda burg 1
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soher gut mittel

stil

Gerste ruhig
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03
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hies COheval gut 190 197
gut 150 188 mittel ausl Futter gut 186

Hater stetig
aus ländischer gut mittel Wand gut

Mais rubig runder gut 175 180 mitta
amerikanischer gut mittel

Ramburg
Holsteiner 205

PVest
Roggen

1 Dez

1 Dez Waizen fester
Roggen stetig

165 170 russ art v Pud 10/15
116,50 Hater stetig Holsteiner und Mechklenbur
ruhig Ameriea mixed eit

Weizen matt
per April 10,99 G4 11,00 Br

La Plata eit
per April
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8,88 Br Mais per Mai 62 Od 7,c2 Br

Hambdurg 1 Dez
Zucker

RubeanronzucKer 1 Produkt
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
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Hamburg

Januar
März
Mat
August
Oktober
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Mai

Bremen
Havrée 1 Dez
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21,50
20,00
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285 d28 d
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Kaftee behauptet

Märse 88 per Ala 37, pe Sept 878, Stetag

Nordhausen
105 106 h 61,00 62 00

Hamburg
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20,50 Mk
20,65
20 90
21,15
21,45
19,95
ruhig
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29 04983en
en d28 0behauptet

per Dez 383

Branntwein 40 Vol Proz fär 10
40 45 Vol Proz tür 100 kg 106 168 00 69,00 M per loko Liaterung ohne Fass ab Brennerer
Spiritus stetig per Dex

Dez Jan 26 Gd per Jan Febr 28 Gd

Hambarg 1 Dez Petroleum geschäftsl Stand white loxo F to
Fettwaren und Oele

Bromen Sohmalz ruhig Loko Tubs u Firkin
Doppeleimer 51,

Hamburg
Koln

Berlin

1 Nov

1 Dez

1 Dez

Potroleum

Kartodfelmeh und Stäcke

Stürke 10,80
Aagdeburg

Bremen 1 Dez Bauawolte matt Upl loko middl 461 Ptg

Glasgow
warrants 493

i ondon
Streits schwach 134 3 Monat 1361 Blei span ruhig

Zink gewohnliche Marke ruhig 21 sper Marke 22
Amerikäaniselke WVarennmärikcte

555
13 g

Now Vorſa
W eigen p Dez

1 Dez Mittag
1 Dez

Prima Kartoffelstärke und Moehl far

Wolle

Metalle

28 Ga

Rüböl ruhig verzollt 69,00
Räüb 5 loko 70,00 per Mai 65,90

1 Dez Kartoftelinehl und Stärke 19,75 20,25 Pegohte

1 Dez

Kohersen willig Middlesbrougt

Chili Kupfer ruhig 6o3 8 Mon 64p 2 s 43

Kabelmeldung via Azoren Bmädoen
12 30 11

1147 1 1
Chlicazgyo

Weizen p Dez
v Maas 1187 1 14 v MaiMais p Dez 70 71 Mais p Bez

r Mar 70 70 v n MaiMeht Spring elears 4,05 4,05 ilater p Mai
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etroleum in Cases 10,80 0,90 v gagn
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Tendenz Weizen stramm Agis stetig

Hamburg 1 Dez

Elbe angek

Passages abgeg
Galveston abgeg

8,50 8,50
8 45 8,45

8ehiffenachrichten
lamburg Amerika Linie

morgens 7 Uhr von Moji nach Tsingtau abgeg
Ostasien 30 Nov abends 9 Uhr von Tsingtau abgeg
wald von Westindien 1 Dez morgens 2 Uhr 45 Min aut der

Bosnia von Baltimore 30 Novbr nachm 3 Uhr
30 Min Scilly pass Arcadia vom La Plata 30 Nov von St Vin
cent abgeg Caledonia nach Mexiko 30 Nov nachm 4 U

12 30 11
105 1
1095
617
62
61

94
9,27
9,32

rin 1Segovia I
Scancdia,

Georgia 30 Novbr von Coatzocoalcos nach
Eger 30 Novbr in Havana angek M

30 Nov morgens 8 Uhr von Genua in New Vork angek
pania nach Persien 28 Nov in Dijibouti angek manach Mexiko 30 Nov mittags 12 Uhr in Havre angek Antonina
von Nordbrasilien 30 Nov morgens 2 Uhr in Havre angek Cor
covado nach Mittelbrasilien 30 Nov morgens 9 Uhr in Oporto

Kaiserin Auguste Viktoria nach New Vork 30 Nov
morgens I1 Uhr 20 Min Scilly pass Thuringia nach der West
küste Amerikas 28 Nov von Valparaiso abgeg

angek

in Swakopmund angek
Bremen 30 Nov Norddeutscher Lloyd Goeben Sonnabene

3 Uhr morgens in Vokohama angek
11 Uhr abends von Schanghai abgeg Aemorgens in Colombo angek Preussen Sonnabend 12 Uhr nach
von Neapel abgeg Barbarossa Konnabend 4 Uhr nachm A20ren
pass
Prinz Eitel Friedrich Sonnabend 10 Uhr vorm e
abgeg Zieten Sonntag 9 Uhr vorm in Antwerpen angek
falen Sonnabend 2 Uhr nachm in Antwerpen angek
tag 1 Uhr nachm von Southampton abgeg
9 Uhr vorm in Aden angek
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angek Prinz Friedrich Wilhelm Sonntag 10 Uhr aber e
Cherbourg abgeg Prinzess Alice Sonntag 6 Uhr nach
Neapel angek

5Vasserstäncle
4 bedeutet über unter Null

2 nohs

n an ung UnsArtern Brückenpegel 20 Nov 351 1 Der 35 9
Nebra Oberpegel 05 923 Unterpegel 1,26 r 180 7Weissentels Oberpegel 2,42 72 40 sUnterpegoel 0 0,00Trotha 30 r hael pAlsleben Oberpegel 80 23,34 1 15Unterpegel 1,05 v 1,30Bernburg o 82 e 7Kalbe Oberpegel e b 7 2do Unterpegel o e o s 7sor Eger Elbo Moldau evwoàaaee ſi uobDez Fall Wuechs Dez
Badweis 90 6,16 Porgau 1 r 7 sPrag Wittenberg 2Jungbunzl po 16 2 Hosslau o 1Laun v 0,07 11 h 7Pardubitz 0,88 4 Magdeburg 70Brandeis 0,38 3 Fangermde 91 iNMelnik e 0,73 un 1 WVistenbrgoe S 67
Lertmeritz 1 0,48 s O6mite Peg 86 0 vAussi o 0,29 7 Hohnstort 1 0,26 7Dresden 1,66 3 Lauenburg 21


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


